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Hauptstr. 10 + 11 · 25488 Holm
Telefon: 04103 / 8 64 34

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts: 7,4 l/100 km, außerorts 4,9 l/100 km, kombiniert 5,9 l/100 km. 
CO2 Emission kombiniert: 137g/km. CO2 - Effizienzklasse: C     1) Mazda CX-3 Prime-Line SKYACTIV-G 120 Benzin

Nettodarlehensbetrag €  14.786,96
Leasing-Sonderzahlung  € 0,00
Monatliche Leasingrate €  150,00
Vertragslaufzeit gesamt Monate 48
Laufleistung p.a. km  10.000
Gesamtbetrag €   7.632,00
Effektiver Jahreszins %  3,55
Fester Sollzinssatz p.a. %  3,49

Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 
2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 4 PAngV dar. Ein Privat-Leasing-Angebot der 
Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing 
GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität 
vorausgesetzt. Preise zzgl. Zulassungs- und € 790 Überführungskosten. 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

MONATLICH

ab € 159  1)

ohne Sonderzahlung
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Sie halten die Sommer - Ausgabe von „Appen im Blick“ 2017 in Ih-
ren Händen. 

Dank der großartigen Beteiligung unserer Appener Vereine, Verbän-
de und Institutionen sind wieder viele interessante und spannende 
Beiträge enthalten. 

• Unter anderem berichten wir über: 

• Ehrung für 40-jährige Treue

• Tagesausflug nach Hannover SoVD

• Baumspende der Gemeinde für den Schäferhof

• Rosenfachmann Andreas Martens verrät den Lesern 
 wichtige Tipps

• Freie Elementarplätze in der Kita Heideweg der 
 Lebenshilfe

• Osterfeuer auf der Zirkuswiese ohne Feuer

• DRK Appen Waltraud Hörmann stellt sich und ihre 
 Mitstreiterinnen vor

• Neues vom Etzer Bund e.V.

• Es tut sich wieder etwas in Appen 

• Heimatverein Appen und Umgebung wählt am    
 31.08.2017 einen neuen Vorstand

• Aktuelles vom Arbeitskreis Polegate e.V. 

• Schulflohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug

• Service Veranstaltungskalender wird eingestellt!

• Außerdem erhalten Sie wieder die aktuellen 
 Sitzungstermine des Quartals der Ausschüsse und der 
 Gemeindevertretung. Aktuelle Sitzungstermine können 
 Sie über die Internetseite des Amtes Geest und Marsch
 Südholstein (www.amt-gums.de) unter Sitzungen und 
 Politik einsehen oder den gemeindlichen 
 Bekanntmachungskästen entnehmen.

• SPD Ortsverein Appen feiert sein 50jähriges Bestehen

• Stöbern und Schlemmen beim Hallenflohmarkt der 
 Grundschule Appen.

• Ehrenamt im TuS Appen Wer wird geehrt?

• Es gibt Neues von den Neubaugebieten:

Bargstücken:

Die Fertigstellung der Erschließung wird Anfang Juli erfolgen. Es 
werden insgesamt 34 Einzel- und 2 Doppelhausgrundstücke er-
schlossen. Die ersten Erwerber haben bereits Bauanträge gestellt 
und stehen in den Startlöchern, sodass ab August/September mit 
einigen Neubauten begonnen werden kann.

Grothwisch (Erweiterung Gewerbegebiet Hasenkamp):

Hier sind sämtliche Gewerbe- Grundstücke vergeben, und es liegen 

Bericht des Bürgermeisters

bereits zahlreiche Genehmigungen vor. Mit dem Beginn weiterer Bau-
vorhaben ist zeitnah zu rechnen.

• Unteroffiziersschule der Luftwaffe 
 Blümchen für die Vielfalt 
 Fundsache Uhu
 26. Herbstlauf 

• „Moorrege Proms Last Night“, Proms Orchester Moorrege. 
 Der Vorverkauf für das 22. Konzert am 16.09.2017 hat 
 begonnen. Dirigent Mike Steurenthaler wird uns unter dem
 Motto: „Wiener Nacht“ in eine andere Welt entführen. 

In der Zeit vom 24. Juli – 11. August 2017 ist das Gemeinde-
büro nur am Montag, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, geöffnet.

Wie Sie sehen, erneut ein interessanter „Blick“ mit großartigen und 
spannenden Beiträgen! Ein Infoblatt von Appenern für Appener! Ich 
wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen. Haben Sie Anregungen oder 
Ideen für den nächsten „Blick“, eventuell Lob oder Kritik? Gern be-
richten wir auch über Ihre Veranstaltungen in der Gemeinde Appen 
oder drucken Ihre Leserbriefe. Schreiben Sie uns, über welche Themen 
Sie gern mehr erfahren möchten. Hierfür nehmen Sie bitte Kontakt 
mit Frau Karock auf. Frau Karock erreichen Sie unter der Rufnum-
mer 04122/854-158 oder per E-Mail unter karock@amt-gums.de. 

Der nächste Blick wird Anfang Oktober erscheinen. 

Durch die Sonnenstrahlen wird unsere Lebensfreude gesteigert. Die 
sommerlichen Temperaturen verführen uns, dass eine oder andere Eis 
zu essen. In den Gärten wächst und gedeiht die Saat, die wir im Früh-
jahr ausgesät haben. Der Sommer lockt mit seiner Farbenpracht und 
lädt dazu ein, wieder mit dem Fahrrad unterwegs zu sein oder einen 
kleinen Plausch mit dem Nachbarn am Gartenzaun zu halten. Genie-
ßen Sie diese Zeit! Ich wünsche Ihnen einen sehr schönen Sommer.

Ihr 

Hans-Joachim Banaschak
Bürgermeister

 

Baumspende der Gemeinde für den 
Schäferhof – Pflanzaktion mit Bür-
germeister Banaschak

Der Schäferhof wurde 1898 von der 
Stiftung Hamburger Arbeiter-Ko-
lonie gekauft, umdort eine Stätte 
für wohnungslose Menschen zu 
schaffen. Die Stiftung selbst wur-
de einige Jahre früher von Ham-
burger Bürgern gegründet. Diese 
eröffneten aus

christlicher Überzeugung heraus 

1891 in Hamburg eine Arbeiter-
kolonie. In dieser Einrichtung fan-
den wohnungslose und arbeitslose 
Männer Unterkunft und Unterstüt-
zung und in den dazugehörigen 
Werkstätten Beschäftigung. Auch 
wenn die Hamburger Einrichtun-
gen nicht mehr bestehen, so wurde 
im Dezember 2017 in einer Fest-
veranstaltung auf dem Schäferhof 
des 125-jährigen Gründungsjubi-
läums der Stiftung gedacht. Ver-
treter der Gemeinde Appen über-

Baumspende der Gemeinde für den Schä-
ferhof
P� anzaktion mit Bürgermeister Banaschak
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Nachdem in unserer Gemeinde im-
mer mehr Geschäfte schlossen und 
Appen sich zur „Schlafgemeinde“ 
entwickelte, geht es nun wieder 
aufwärts. 

Die Eisdiele Janny´ s Eis hat zwei 

junge Betreiber, die uns ein umfang-
reiches Angebot an köstlichen Eis-
spezialitäten bietet. Bei den derzei-
tigen Temperaturen genau das rich-
tige Angebot, welches bereits von 
vielen Kunden angenommen wird! 

Ganz simpel und doch einprä-
gend: 28 – Bar & Kitchen 

Das ist der neue Name des Bist-
ros in der Hauptstraße. Den Na-
men haben die beiden Betreiber, 
Frau Nedime Avci und Herr Timo 
Penkert, beide aus Appen, gewählt. 
Nach umfangreichen Sanierungs-
arbeiten werden wir in Appen ein 
lang erwartetes Angebot nutzen 
können, welches es in dieser Form 
noch nicht gegeben hat. Lassen Sie 
sich überraschen.

brachten Glückwünsche und einen 
Gutschein für einen Baum. Ausge-
wählt wurde ein Birnbaum, dieser 
wurde kürzlich von Mitarbeitern 
und Bewohnern des Schäferhofs im 
Beisein von Bürgermeister Banas-

chak auf dem Schäferhof an expo-

nierter Stelle gepflanzt. An seinen 

Früchten wird man sich auch nach 

vielen Jahren noch auf dem Schä-

ferhof erfreuen.

Zu Beginn des neuen Kita-Jahres am 
01.08.2017 sind in der Kita Heide-
weg der Lebenshilfe noch 10 freie 
Elementarplätze für Kinder im Al-
ter zwischen 3 und 6 Jahren frei. 

Die Kita der Lebenshilfe im Orts-
teil Etz der Gemeinde Appen ist 
eine Kita für alle Kinder. Sie fördert 
in vier Integrationsgruppen und ei-
ner heilpädagogischen Kleingruppe  
das gemeinsame Spielen und Ler-
nen von Kindern mit und ohne Be-

hinderung und blickt dabei auf ei-
nen Erfahrungsschatz von nunmehr 
35 Jahren zurück. Wenn Sie mehr 
über das konzeptionelle Angebot er-
fahren möchten, erhalten Sie erste 
Informationen unter www.lebens-
hilfe-pi.de oder persönlich durch 
den Leiter der Einrichtung, Herrn 
Hartmut Brodersen, Heideweg 1b, 
25482 Appen-Etz, Tel 04101-
60030. Anfragen per e-mail kön-
nen unter kiga.appen-etz@lebens-
hilfe-online.de erfolgen.

Freie Elementarplätze in der 
Kita Heideweg  der Lebenshilfe

Service Veranstaltungskalender wird 
eingestellt!

Es tut sich wieder etwas in Appen!

In der Dezember-Ausgabe haben 
wir allen Bewohnern und Verei-
nen einen ganz besonderen Bür-
ger- und Vereinsservice angeboten. 

Wer Interesse hatte, sich die vie-
len, stets aktuellen Veranstaltungs-
termine des Folgemonats automa-
tisch per 30. d.M. mailen zu las-
sen, brauchte sich nur anzumelden 
und erhielt automatisch die stän-
dig aktualisierten Termine für den 
Folgemonat. 

Für die Bürger war dieser Service 
eine große Hilfe und eine nützli-
che Erinnerung an besondere Ver-

anstaltungen in Appen.

Für die Vereine/Verbände sollte 
diese Veröffentlichung zusätzlich 
als besondere Werbemaßnahme, 
unmittelbar vor deren Veranstal-
tungen, dienen.

Leider wurde dieses Angebot je-
doch nur von wenigen Interessier-
ten angenommen. Das respektie-
ren wir, bitten  jedoch um Ihr Ver-
ständnis, dass wir diesen besonde-
ren Service deshalb ab August lei-
der wieder einstellen müssen.

Hans-Joachim Banaschak

Der Sitzungsbeginn ist jeweils um 

19.30 Uhr. Sitzungsort ist das Bür-

gerhaus in der Hauptstraße 79 in 

Appen.

Bitte beachten Sie, dass sich die Sit-

zungstermine eventuell ändern kön-
nen. Aktuelle Termine finden Sie 
auch auf der Internetseite des Am-
tes Geest und Marsch Südholstein 
(www.amt-gums.de  unter Sitzun-
gen und Politik).

Sitzungstermine in der Gemeinde Appen 
für das III. Quartal 2017
05.09.2017 Ausschuss für Schule, Kultur, Sport 
  und Soziales 

19.09.2017 Bauausschuss

In Appen haben eine Eisdiele  und ein 
Bistro eröffnet Symbolfoto: Timo Klostermeier/pixelio.de

 
 

 

 

Vorankündigung: Appens Zukunft gestalten!
Am Mittwoch, den 13. September 2017 um 19:30 Uhr, veran-
staltet die Gemeinde Appen eine Bürgerwerkstatt zur Zukunft 
von Appen. Anlass ist ein Ortsentwicklungskonzept, in dem ein 
ganzheitlicher Fahrplan mit Zielen und Projekten für die nächs-
ten 15 Jahre festgelegt wird. Gestalten Sie diesen Fahrplan mit! 
Weitere Informationen folgen.

Bürgerwerkstatt: „Zukunft Appen“
Mittwoch 13. September 2017 um 19:30 Uhr
Sporthalle Distelkamp, Almtweg 23
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Am 27. April fuhr der SoVD Orts-
verband auf Einladung der Firma 
Wenatex, zu einer Werksbesich-
tigung nach Hannover und erleb-
te trotz der frühen Abfahrtzeit ei-
nenwunderschönen Tag.

Gleich nach der Begrüßung der 
Teilnehmer durch einen Mitarbei-
ter der Firma, ging es erst einmal 
zum Frühstück mit belegten Bröt-
chen und Kaffee. Gut gestärkt konn-
ten wir so der Vorstellung aller der 

Tagesaus� ug nach Hannover

Osterfeuer auf der Zirkuswiese ohne Feuer 

Teilnehmer des Tagesausfluges des SoVD nach Hannover

orthopädischen Produkte, Matrat-
zen, Kissen Decken usw., die hu-
morvoll vom Moderator, der so-
fort auf Fragen antwortete, vorge-
stellt wurden, verfolgen. Anschlie-
ßend konnte jeder der wollte, die-
se Produkte bestellen.

Wer kein Interesse daran hatte, 
konnte, ohne dass er angesprochen 
oder genötigt wurde, etwas zu kau-
fen, den Saal verlassen.

Zum Mittagessen ging es auf den 
Spargelhof Heuer. Hier gab es einen 

tollen Spargelteller mit viel Spar-
gel, Schnitzel, Schinken, Kartoffeln 
und alles, was dazu gehört. Herz, 
was wolltest du mehr? 

Gegen 15:30 Uhr traten wir die 
Rückreise, die geprägt war von je-
der Menge Staus, mit unserem Bu-
sunternehmer „Schmidt Reisen“ an.

Es waren alle der Meinung, es war 
ein schöner und abwechslungsreicher 
Tag und das alles zum „Nulltarif “.

Uwe Runge

Öffentlichkeits- und Pressearbeit

Am Ostersonnabend hat die CDU 
Appen traditionell wieder das Os-
terfeuer organisiert und durchge-
führt. Seit einigen Jahren ist die 
Zirkuswiese der Veranstaltungsort. 

Es wurde für Essen und Trinken 
gesorgt, so dass sich jeder Gast 
wohlfühlen konnte. 

Auch für die kleinen Gäste wurde 
gesorgt; das Ostereiersammeln ist 
für die Kleinen eine spannende Sa-
che. Pünktlich um 18 Uhr begann 
das Sammeln. Damit aber auch die 

ganz kleinen Kinder Spaß dabei ha-
ben und etwas von den Eiern und 
Hasen abbekommen können, wer-
den seit einigen Jahren künstliche 
Ostereier auf der Wiese gesammelt, 
die dann im Zelt gegen richtige Os-
tereier ausgetauscht werden. 

Diese Vorgehensweise hat sich be-
währt und führt dazu, dass alle 
Kinder glücklich sind. 

 Die Verteilung der Ostereier wur-
de in diesem Jahr wieder von Bar-
bara Ostmeier und Hans-Peter Lüt-

Sommerferienprogramm 2017 der
Gemeinde Appen:
Für nachstehende Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:
• Tierpark Hagenbeck

• World Wide Web

• Schmuckwerkstatt

• Minigolf im Schwarzlicht

• Miniaturwunderland

• Schaf-Tag

• Erste-Hilfe-Kurs

• Pizza backen

• Arriba

• Slackline

• Wasserski Pinneberg

• Feuerwehr Nachmittag

• Hochseilgarten

• Sonne, Strand, Sylt!

• Fußballspaß

• Angeln

• Wasserparty

• Dialog im Dunkeln

• Paddeln auf der Alster

• Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Mädchen

• Tävsmoor
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Hanna mit einem großen Osterhasen

Der Buschhaufen blieb kalt

je vorgenommen. 

Das Wetter spielte leider am Oster-
sonnabend nicht richtig mit. Nicht 
nur das es kalt war, nein, viel schlim-
mer war der starke Wind aus der 
falschen Richtung. 

Die Hoffnung, dass sich der Sturm 
zum Abend legt, erfüllte sich lei-

der nicht. 

Um die Anlieger zu schützen, muss-
ten wir in diesem Jahr auf das An-
zünden des Buschhaufens verzich-
ten. „Sicherheit geht vor“, war an 
dem Abend die Devise. 

Bedanken möchten wir uns bei un-
seren Gästen, die die schwere Ent-

Hans-Peter Lütje und Barbara Ostmeier

Die Kinder warten auf den Start zum Ostereiersammeln 

scheidung das Feuer nicht zu zün-
den, größtenteils mitgetragen haben.  
Die Stimmung war auch in dieser 
für ein Osterfeuer untypischen Si-
tuation hervorragend. 

Die Teams auf dem Bierwagen, im 
Getränkezelt und im Verkaufswa-
gen von Schlachter Rabe haben 
ganze Arbeit geleistet. 

Hans-Peter Lütje CDU Appen

Garten-Partys • Menüs • Büffets • Candle-Light-Dinner •
Show-Kochen • Catering (bis 350 Pers.) • 

Kochkurse • Lieferservice

Homecooking Service Burkhard Stohrer

Op de Hoof 6 · 25482 Appen · Tel.: 04101/200851 · Mobil:0173/1323976
www.stohrer-homecooking.de

Mmm...

Der Profikoch für Ihre Veranstaltung

Räumlichkeiten können vermittelt werden



6

Appen im Blick · Ausgabe 9 · April 2017 Mitteilungen der Gemeinde Appen

die Appener Senioren. Freuen wür-
den wir uns riesig weitere Mitstrei-
ter/innen zu gewinnen. Hier liegt 
die Betonung nicht nur auf weibli-
che Helferinnen, gerne hätten wir 
auch ein paar starke männliche Hel-

fer in unserem Team.

Also keine Scheu vor uns .... nur ge-
meinsam sind wir stark! Wer also 
Lust hat mit zu machen, hier mei-
ne Telefonnummer 04101- 375 11 
44 oder  mobil   0173 -760 56 95

Heute darf ich mich Ihnen, liebe 
Appenerinnen und Appener, vor-
stellen mein Name ist Waltraud 
Hörmann, geboren bin ich 1952 
in Niedersachsen.

Schon während meiner Schulzeit 
galt mein Interesse der Pflege und 
Betreuung von Menschen. Früh 
absolvierte ich ein Praktikum im 
Krankenhaus. Dieses Praktikum 
bestärkte mich in meinem Berufs-
wunsch zur Kinderkranken- / Kran-
kenschwester. Nach meiner Ausbil-
dung im Krankenhaus Stade mit er-
folgreichem Abschluss, wechselte 
ich in das Universitätskrankenhaus 
Hamburg-Eppendorf  (UKE). Hier 
machte ich dann auch meine Fort- 
und Weiterbildung zur Stationslei-
tung und zur Pflegedienstleitung.

Nach langen Jahren in unterschied-
lichen Funktionen in der hoch tech-
nisierten und wissenschaftlich ge-
prägten Krankenpflege, suchte ich 
eine neue Herausforderung und 
fand diese beim DRK Kreisverband 
Pinneberg. Ich wurde Gemeinde-
krankenschwester. Zu der Zeit hieß 
Gemeindekrankenpflege sich um das 
Gesamtwohl der zu Pflegenden, zu 
Betreuenden kümmern zu können.

Jahre die Freude an der Arbeit mach-
ten, da der Mensch ganzheitlich 
gesehen wurde, verbrachte ich in 
der Gemeinde Halstenbek. Hier 
kam dann auch das Angebot vom 
DRK Kreisverband, das mich auf 
der so genannten Karriereleiter in 
den „Oberen Ehmschen“ brachte. 
Ich übernahm die Heimleitung im 

DRK Seniorenwohnsitz Rellingen.

Berufsbegleitend machte in den 
ersten 2 Jahren meiner Tätigkeit 
im DRK Seniorenwohnsitz eine 
Ausbildung zur Leitung von stati-
onären Altenpflegeeinrichtungen.

Die Jahre als Gemeindekranken-
schwester und als Heimleitung ha-
ben mich und meine Verbindung 
zum DRK stark geprägt. Schon 
damals habe ich gedacht, wenn 
ich mal viel Zeit haben werde, en-
gagiere ich mich ehrenamtlich für 
das DRK.

Nach weiteren Jahren bei einem 
anderen Träger der stationären Al-
tenhilfe, den DANA Seniorenein-
richtungen GmbH ist nun die Zeit 
„mit der viel Zeit“ gekommen. Seit 
dem vergangenen Jahr bin ich ak-
tives Mitglied  im DRK Ortsver-
ein Appen und habe in diesem Jahr 
den Vorsitz übernommen. Es „hol-
pert“ noch ein wenig mit der Vor-
standsarbeit, aber mit der tatkräf-
tigen Unterstützung meines Vor-
gängers Walter Lorenzen und der 
stellvertretenden Vorsitzenden El-
ke Schubert (beiden danke ich hier 
ganz herzlich)wird es schon wer-
den .......

Besondere Freude macht mir die 
Seniorenarbeit im DRK Ortsver-
ein Appen. Die Seniorennachmitta-
ge im Bürgerhaus sind immer wie-
der eine schöne Aufgabe und diese 
würde ich gerne ausbauen!

Wir sind ein lustiges Team von Hel-
ferinnen mit Spaß an der Arbeit für 

DRK Appen

v.l. Ingrid Stoldt, Beate Bothstede, Waltraud Hörmann, Gudrun Witt, Elke Schubert, 

Margit Scharbatke

Neues vom Etzer Bund e.V.
Unser diesjähriges Theaterjubiläum…

Wie in der letzten Ausgabe „Appen 
im Blick“ angekündigt, wird am 03., 
04. und 05. November bei uns im 
Etzer Bund Haus Theater gespielt. 
Unsere Bühne feiert ihr 60 jähri-
ges Bestehen. Aus diesem Anlass 
verlosen wir 5 x 2 Eintrittskarten.

Machen sie mit bei unserer Verlo-
sung und gewinnen sie mit etwas 
Glück zwei Eintrittskarten für ei-
ne unserer Theater-Aufführungen 
am 03., 04. oder 05. November, 
der Termin ist frei wählbar.

Schreiben sie uns, an welcher Auf-
führung sie teilnehmen möchten. 
Einsendeschluss ist der 02. Ok-
tober 2017 (Name und Anschrift 
nicht vergessen). Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Ziehung der 
Gewinner erfolgt ohne Gewähr.

Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Ich wünsche ihnen 
viel Glück.

Postkarte an: Etzer Bund e.V. 
Wedeler Chaussee 21
25482 Appen-Etz

oder per email:
festausschuss@etzer-bund.de

Auch wenn, und das nicht nur in 
diesem Jahr, die Theatergruppe ei-
nen großen Stellenwert hat und ein-
nimmt, gibt es im Etzer Bund noch 
eine Vielzahl von anderen Veran-
staltungen.

Wenn ich an das vergangene Jahr 
zurückdenke und nachzähle, hat-

ten wir im Etzer Bund 20 Veran-
staltungen. Vom klassischen Spiele-
abend über das Kinder- und Dorffest 
bis hin zum Public Viewing (EM 
2016), das wir erstmals als Event 
auf unseren Veranstaltungskalen-
der aufgenommen hatten.

Diese Veranstaltungen lassen sich 
nun nicht so mir nichts dir nichts 
aus dem Ärmel schütteln und los 
geht ´s. Nein, die Veranstaltungen 
müssen geplant, vorbereitet und es 
muss für einen ordnungsgemäßen 
und reibungslosen Ablauf gesorgt 
werden. Hierfür haben wir unseren 
Festausschuss, der nicht ad hoc und 
projektbezogen gebildet wird und 
sich nach der Veranstaltung wieder 
auflöst, nein, bei uns ist er dauer-
haft in der Vereinsstruktur einge-
bunden. Der Ausschuss wird alle 
zwei Jahre auf der Jahreshauptver-
sammlung gewählt.

Ich nehme es vorweg, wir sind froh 
und glücklich einen so engagierten 
und kompetenten Ausschuss zu ha-
ben. Unsere sechs Mitglieder: Mar-
tina Bunk-Sköld, Edda Fankhä-
nel-Knop, Sibylle Janiczek, René 
Löffler, Kristian Sköld und Tobias 
Walther, kümmern sich um fast al-
le Veranstaltungen. Es fängt an mit 
der Terminplanung. Im letzten Jahr 
ist in Abstimmung mit der Gemein-
de und den anderen ortsansässigen 
Vereinen eine gemeinsame Jahres- 
Terminplanung vereinbart worden. 
Ziel ist es, Überschneidungen mög-
lichst zu vermeiden.

Nach der Terminplanung geht es 
weiter im Programm. Mit wie vie-
len Gästen oder Teilnehmern ist zu 
rechnen? Was müssen wir einkau-
fen an Getränken und Sonstigen? 
Was ist an Informationen an die 
Mitglieder zu verschicken? Was 
ist an Werbung vorzunehmen? Ist 
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Gerberstraße 3 · 25436 Uetersen
Tel. 04122 - 44175 · www.edeka-ermeling.de
Öffnungszeiten: 
Montag - Sonnabend 07: 00 bis 22:00 Uhr
Bäckerei ab 06:00 Uhr

die Presse zu informieren? Ist bei 
Veranstaltungen die GEMA-Ge-
bühr zu berücksichtigen? Brauchen 
wir das, brauchen wir dies?…usw. 
Ich könnte schreiben und schreiben 
aber jeder kann sich vorstellen, dass 
es einen Rattenschwanz von Auf-
gaben nach sich zieht. Natürlich 
ist es so, dass bei wiederkehren-
den Veranstaltungen eine gewisse 
Routine vorhanden ist.

Sibylle, die die Koordination und 
Organisation im Festausschuss in-
nehat, sagte mir: „Bei wiederkeh-
renden Veranstaltungen haben wir 
uns eine Checkliste vorbereitet, die 
wir dann abarbeiten. Die Liste er-
leichtert die Arbeit enorm, denn wir 
müssen nicht jedes Mal wieder nach-
denken was zu tun ist. Wir treffen 
uns einmal monatlich und nehmen 
eine Vor- und Nachlese der gewe-
senen und kommenden Veranstal-

tungen vor. In den Runden werden 
auch neue Ideen diskutiert und ver-
worfen oder umgesetzt.“ Es macht 
riesigen Spaß in diesem Team mit-
zuarbeiten. Zum Abschluss sagte 
Sibylle mir noch, dass weitere hel-
fende Hände und ideenbringende 
Köpfe immer herzlich willkommen 
sind. Also, wer Lust hat kann sich 
gerne unter 04101 8529520 oder 
per Mail unter festausschuss@et-
zer-bund.de bei Sibylle melden.

Wie immer sind weiter Infos auf un-
serer Homepage www.etzer-bund.
de zu finden und seit ein paar Wo-
chen sind wir auch auf Facebook 
vertreten.

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer, falls es in den Urlaub 
geht gute Erholung und viel Spaß.

Dieter Winzer 
Vorsitzender Etzer Bund e.V.

Heimatverein Appen und Umgebung wählt 
am 31. August 2017 einen neuen Vorstand
Auf der letzten Mitgliederversamm-
lung des Heimatvereins, die im 
März stattfand, konnte kein neu-
er Vorstand gewählt werden, da 
sich niemand bereit fand für das 
Amt des 1. Vorsitzenden zu kan-
didieren. Ewald Bremer, der zu-
letzt den Verein geführt hatte, sah 
sich aus gesundheitlichen Gründen 
nicht in der Lage, den Vorsitz wei-
ter- zuführen.

Es war kaum vorstellbar, dass es in 
einer Gemeinde, wie Appen, kei-
nen Heimatver- ein gibt, der die 
Verbundenheit mit der Gemeinde 
pflegt. Um eine Auflösung des Ver-
eins zu verhindern, erschien deshalb 
in der letzten Ausgabe des „Blicks“ 
ein Auf- ruf, der das Interesse an 
der Vorstandsarbeit im Heimatver-
ein wecken sollte.

Herr Dirk Cholewa (56) aus Ap-
pen, der am Rist-Gymnasium We-
del unterrichtet und Dozent an der 
FH Wedel ist, hat aufgrund dieses 
Aufrufs Kontakt zum Heimatver-
ein aufgenommen und seine Bereit-
schaft erklärt, für das Amt des 1. 
Vorsitzenden zu kandidieren, weil 
er Interesse an dieser Aufgabe hat 

und über entsprechende Erfah- run-
gen verfügt. Der erste Kontakt zum 
Heimatverein wurde auch durch 
Herrn Rainer Adomat unterstützt, 
der Vorsitzender des Kreis-Heimat-
bundes Pinneberg ist.

In einer weiteren Gesprächsrunde 
wurden auch die Vorschläge für die 
Besetzung der übrigen Vorstandspo-
sitionen beraten. Übereinstimmen-
des Ziel war es, bisherige und neue 
Vorstandsmitglieder zusammenzu-
führen damit Bewährtes weiterhin 
stattfinden kann und neue Ideen die 
Attraktivität des Vereins fördern.

Die Vorschläge aus dieser Gesprächs-
runde werden nun auf einer Mit-
gliederversammlung, die am Don-
nerstag, dem 31. August 2017 um 
16:00 h im Bürgerhaus Appen statt-
findet, zur Wahl gestellt.

Unter anderem werden die Planung 
von Veranstaltungen im Jahr 2018 
und Ehrungen auf der Tagesord-
nung stehen.

Die Einladungen werden den Mit-
gliedern fristgerecht zugehen. Ap-
pener, die noch nicht Mitglied des 
Heimatvereins sind, können selbst-

verständlich auch gerne teilnehmen. 
Vielleicht finden sie Gefallen, aus 
Liebe zu ihrer Gemeinde, künf-
tig im Heimatverein mitzuwirken.

Walter Lorenzen

Mitglied des Heimatvereins 

und stellv. Bürgermeister

Malereibetrieb
Stefan Otto

Maler- und Tapezierarbeiten
Bodenbeläge und vieles mehr

Hauptstraße 145
25482 Appen
Mobil 0157 / 724 55 999
Telefon 04122 / 4000 588
E-mail malerstefan69@versanet.de
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Stopp! Nein! Denn von Roger Whit-
taker und seinem Abschieds-Lied 
haben die jungen Damen und Her-
ren auf diesem Foto wahrscheinlich 
noch nie etwas gehört – und den-
noch heißt es in diesen Tagen: den 
Abschied gestalten – und das ist 
ganz gewiss nicht so einfach. Doch 
da ist sicher nicht nur der Blick zu-
rück auf eine aufregende Kinder-
gartenzeit, sondern auch Vorfreude 
auf etwas spannend Neues… Wir 
wünschen jedenfalls den „Schulis“, 
die bald unseren St. Johannes-Kin-
dergarten verlassen, um dann die 
Grundschule zu erobern, von gan-
zem Herzen für die neue Zeit Got-
tes Segen! Es gilt, neue Freund-
schaften zu knüpfen, Vertrauen zu 
Lehrerinnen und Lehrern zu ent-
wickeln, gar auch so manchen Be-
denken oder Ängsten sowie klei-
nen und großen Umstellungen mu-
tig und getrost zu begegnen…

Da ist es sehr gut und hilfreich, 
sich in allem darauf verlassen zu 
können, wovon wir schon gemein-
sam im Kiga gesungen haben: „Das 
wünsch‘ ich sehr, dass immer einer 

bei mir wär, der lacht und spricht: 
Fürchte dich nicht!“ 

Ja, das ist unser Herzenswunsch 
für euch, dass ihr fest darauf bauen 
könnt, was im Kindermutmachlied 
so fröhlich besungen wird : Gott 
spricht zu mir: „Ich hab dich lieb, 
ich find dich ehrlich gut – ich wär 
so gern dein Freund. Und das, was 
Du allein nicht schaffst, das schaf-
fen wir vereint.“

Liebe angehende Schulkinder aus 
Appen-Dorf, Etz und Unterglinde:

ich freue mich schon sehr, wenn wir 
uns nach den großen Ferien wie-
der sehen zum Einschulungsgottes-
dienst: Da geht es los am Diens-
tag, den 5. September von 9.00 
Uhr (bis ca. 9.40 Uhr) in unse-
rer St. Johannes-Kirche. Ob dann 
wohl auch dieses Jahr wieder nach 
eurer Segnung vor der Kirche ein 
Trecker mit großem Hänger war-
tet- um euch - gemeinsam mit euren 
neuen Lehrerinnen - feierlich zur 
Einschulungsfeier in der Sporthal-
le zu kutschieren?       

Herzliche Grüße, 
Euer Pastor Frank Schüler

„Abschied ist ein scharfes...“

Schulis 2017

Dekorationen aller Art
Wir beraten Sie gerne

Hauptstr. 59 · 25462 Appen · Tel.: 04101 / 20 01 16

Blumen Glißmann

Vom 5. Juli bis zum 9. Juli macht 
sich eine Horde tollkühner Jugend-
licher unter Leitung von Diakonin 
Maike von Appen & Team auf den 
Weg nach Wittenberg, um ein paar 
tolle Tage im internationalen Luther-
Camp zu verbringen. Mit Jugend-
lichen aus aller Welt gibt es dort 
mit viel Spiel, Sport und Spaß eine 
ganze Menge zu erleben und fröh-
lich zu entdecken, was an Reforma-
tion alles andere als langweilig ist. 

Ebenfalls gut lutherisch und quick-
lebendig geht es weiter am 15. Ju-
li ab 11 Uhr: da feiern wir wieder 
unser alljährliches „Taufen im See“ 
- gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde Moorrege. Knapp 20 Täuf-
linge, ein Hochzeitpaar und etwa 
500 Gäste erwarten wir an die-
sem Jahr am Oberglinder Taufsee. 
Als besondere Gäste haben sich zu-
dem Dr. Martin Luther nebst Ge-
mahlin Katharina v. Bora höchst-
persönlich angemeldet. Das wird 
eine Freude! Ihr werdet es sehen...   

Am 20. Juli wollen wir auf der Ab-
schlussfeier der Viertklässler in der 
GSA denjenigen Appener Kindern, 
die sich nach der Grundschulzeit 
auf die weiterführenden Schulen 
ringsum verteilen werden, sehr gern 
die Wünsche der Kirchengemein-

de mit auf den Weg geben – dazu 
ein schöner irischer Segensspruch, 
der allerdings bestimmt nicht nur 
für Kinder gedacht ist: „Der Herr 
segne dich. Er erfülle deine Füße 
mit Tanz, dein Herz mit Zärtlich-
keit, deine Augen mit Lächeln, dei-
ne Ohren mit Musik, deine Seele 
mit Frieden.“  Ich freue mich jetzt 
schon, wenn wir uns in ein paar 
Jahren zur Konfizeit wieder sehen...

Wer sich in diesem Jahr schon an-
melden möchte zur Konfirmanden-
zeit, d.h. wer jetzt so in etwa 12 
Jahre alt ist oder in den nächsten 
Monaten werden wird, der/die 
kann sich gern bei uns anmelden. 
Der neue Kurs startet nach den 
Sommerferien, voraussichtlich wird 
es eine Gruppe am späten Mitt-
wochnahmittag und eine Gruppe 
am späten Donnerstagnachmittag 
geben. Die Gruppeneinteilung er-
folgt zwar definitiv erst nach den 
Ferien, aber anmelden kann man 
sich jetzt schon: Einfach mit oder 
ohne Elternteil ins Gemeindehaus 
kommen (Opn Bouhlen 47) am 18. 
Juli oder am 20. Juli zwischen 17 
bis 18 Uhr. Dann gibt es auch wei-
tere Infos. Die Anmeldung dauert 
ca. 10 Minuten. Wer da keine Zeit 
hat, meldet sich bei uns per Mail: 
kirche-appen@versanet.de  

Vor den Sommerferien stehen noch einige 
besondere Termine an: 

Liebe Bevölkerung in Appen 
und ringsum!

Am 24. September ist es wieder so 
weit! Ein Treck aus bunt geschmück-
ten Treckern, Hängern, Bollerwa-
gen, Fahrrädern setzt sich mit viel 
Musik, Sonnenschein und Bonbon-
regen in Bewegung. Der 13. Ern-
te-Move in Appen: unglaublich - 
aber wahr. Gott sei Dank! Ein paar 
Tiere und eine ganze Menge Men-
schen sind auch wieder mit dabei -   
und ziehen fröhlich durch unser Dorf 
– entlang an schön geschmückten 
Grundstücken bis hin zum Ernte-
dankfest der Kirche am prächtigen 
Erntedankaltar auf dem Erlebnis-

bauernhof Almthof. 

Unser Aufruf dazu lautet: 

Lasst Eurer Kreativität doch mal 
freien Lauf! Nehmt die Hände aus 
den Hosentaschen und euer Herz in 
die Hand – und macht einfach mal 
mit. Ob als Verein oder auch als pri-
vate Gruppe - aus dem Freundes-
kreis oder aus der Nachbarschaft: 
Im Erntemove ist noch ein Plätz-
chen frei für Euren Beitrag! Ob mit 
Trecker oder mit Bollerwagen, ob 
auf Fahrrädern oder per pedes, ob 
mit Blumen oder mit Musik  oder 
oder oder… Dabei sein ist einfach 
alles. Zeigt, was in Appen geht. 

Ich finde: Unser Festumzug könn-

Aufruf an die Bevölkerung!
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te ruhig wieder etwas länger wer-
den – und da seid eben ihr gefragt 
– liebe Bevölkerung aus Appen 
und ringsum. 

Also: Meldet Euren Beitrag für den 
Festumzug an bei pastorschueler@
aol.com – am besten demnächst 
oder sonst jederzeit.

 Westernreiter vom Etz – ein klasse Beitrag beim allerersten Erntemove in Appen 2005

Plakate, Banner, Flyer 
und Jubiläumshe	e 
für Ihre Vereinsfeiern

WWir machen das! machen das!

Druckservice Günter Nichts
Blink 13 · 25491 Hetlingen

Tel. 04103 / 18 00 537
www.druck-power.de
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Aktuelles vom Arbeitskreis Polegate e.V.
Vorbereitungen für den Besuch 
aus Polegate

Die Vorbereitungen für den diesjäh-
rigen Besuch der Freunde aus Po-
legate sind schon in vollem Gange.

Vom 7. bis 11. September erwarten 
die Mitglieder des Arbeitskreises 
Polegate e.V. 16 Gäste aus Polega-
te, East Sussex, England. Die fünf 
Tage in Appen sollen mit interes-
santen Unternehmungen/Besichti-
gungen und gemütlichen, kommuni-
kativen Treffen ausgefüllt werden, 
damit die langjährigen Mitglieder 
von dort und hier ihre gewachse-
nen Freundschaften festigen und 
neue Mitglieder in die Gemein-
schaft finden und neue Freund-
schaften schließen können.

Ein Ausschuss arbeitet dazu gerade 
das Programm aus, das neben an-
deren Aktivitäten auch zwei High-
lights bereithält.

Da die Gäste am Vormittag ankom-
men, wird die Begrüßung mit ei-
nem ausgiebigen Brunch zelebriert. 

Dabei werden schon Neuigkeiten 
ausgetauscht und danach fährt je-
der Gastgeber mit seinen Gästen 
nach Hause.

Ein erster Höhepunkt des Pro-
gramms wird der Besuch der Pla-
za der Elbphilharmonie sein. Vie-
le Jahre hat die deutsch-englische 
Twinning-Gemeinschaft die Hafen-
city besucht und dabei immer den 
‚Fortschritt‘ der Baumaßnahmen be-
gleitet. Vor zwei Jahren noch be-
sichtigte sie nur das Modell – aber 
dieses Jahr können die gespannten 
‚Baubeobachter‘ endlich das Gebäu-
de auch betreten.

Weiteres Highlight ist eine Bus-Ta-
gesfahrt zur größten barocken Schlos-
sanlage Mecklenburg- Vorpommerns 
bei Klütz nahe der Ostsee: Schloss 
Bothmer. Es wurde in den Jahren 
1726–1732 von dem Architekten 
Johann Friedrich Künnecke erbaut 
und ist ein architektonisches Denk-
mal europäischer, barocker Baukunst. 
Bauherr war Reichsgraf Hans Cas-
par von Bothmer (1656–1732), der 

Festausschuss des Arbeitskreises Polegate bei der Planung der Aktivitäten

als Diplomat in den Diensten der 
hannoverschen Kurfürsten stand 
und während langjähriger Missio-
nen an vielen Höfen Europas weil-
te. Bei einer Schlossführung wer-
den sicher auch die besonderen 
englisch-deutschen Verbindungen 
des Reichsgrafen beschrieben: ab 
1711 war er nur noch in London 
tätig. Dort sorgte Bothmer maßgeb-
lich dafür, dass der hannoversche 
Kurfürst Georg Ludwig im Jahr 
1714 in Personalunion als Georg 
I. auch König von Großbritannien 
wurde. Bothmer blieb bis zu sei-
nem Tod 1732 in London und war 
der wichtigste Berater des Königs. 
Seit 1720 hatte der Reichsgraf in 
seiner Funktion als „Erster Minis-
ter für die Deutschen

Angelegenheiten“ in London, 
Downing Street 10 seine Woh-
nung und seinen Arbeitsplatz. Er 
hat das vollendete Schloss selbst 
nicht mehr gesehen.

Im Anschluss fährt die Gruppe 
noch nach Boltenhagen und lässt 
dort den Nachmittag ausklingen. 
Die Busfahrt startet am 9.9.2017 
um 7:30 Uhr am Bürgerhaus und 
die Rückkehr ist für 18:30 Uhr 
geplant. Interessierte Appener, die 
auch gerne den Arbeitskreis Pole-
gate e.V. und die englischen Gäs-
te kennenlernen möchten, können 
gegen einen Beitrag von 20 € an 
der Fahrt teilnehmen, da noch Plät-
ze im Bus frei sind. Anmeldungen 

werden unter AKPolegate@gmx.de 
oder 04101-830657 nach Reihen-
folge des Eingangs angenommen.

Wie bei jedem Besuch der engli-
schen Gäste werden noch weitere 
interessante Ausflüge unternommen. 
Zudem wird am 10. September 
um 18 Uhr ein deutsch-englischer 
Festgottesdienst in der St. Johan-
nes Kirche in Appen gefeiert und 
ein abschließendes Abschiedsessen 
rundet den Besuch ab.

Doch vorher wurde im Juni bei ei-
ner Fahrradtour und wird im Juli 
bei einem Sommerfest die Gemein-
schaft der Appener Mitglieder des 
Vereins gepflegt und hoffentlich bei 
Sonnenschein der Grill in Aktion 
gebracht. Das Sommer-Grillfest 
wird am 16. Juli um 12:00 Uhr 
im Bauerngarten des Bürgerhauses 
stattfinden. Auch dort sind Gäste, 
die sich für den Verein interessie-
ren, gern gesehen und können ge-
gen einen Beitrag von 7 € daran 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist 
erbeten bis zum 11. Juli.

Interessierte Appener, die nicht nur 
die deutsch-englische Freundschaft 
pflegen oder englische Freunde fin-
den sondern auch ihre Sprachkennt-
nisse anwenden wollen, informieren 
sich gerne auf der Webseite: www.
goo.gl/EUcDzM  oder  besuchen 
Sie uns einfach über die Startseite 
der ‚Gemeinde Appen‘ unter ‚Le-
ben in Appen‘. A.K.

…im Herbst 2017

Hauptstraße 28 • 25482 Appen
Tel. 04101 - 5 34 60 20 • Fax 04101 - 5 34 60 22
mail@28barkitchen.de • www.28barkitchen.de

Bei uns erwartet Sie ein gemütliches, ungezwungenes 
Ambiente, tolle Drinks, nette Menschen und leckeres 
Essen.
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Wie können wir Ihnen helfen?
Wir haben den richtigen Neuen!

. . . zum Einkaufen – Verreisen – Beladen – Transportieren

FORD: Warum denn nicht?

Sie wollen sich trennen?

Auto-Wulff Team Moorrege
GmbH & Co. KG

Pinneberger Chaussee 9 · 25436 Moorrege
Telefon 04122/98790 · www.auto-wulff.de

Sportlertreff chezA
Treffpunkt für Sportler und NICHT-Sportler! 

Öffnungszeiten
Mo.  Ruhetag (oder nach Vereinbarung)
Di. - Fr.         17.00 Uhr - open end
Sa. + So.     je nach Spielbetrieb - ab spätestens
 15.00 Uhr zur Bundesliga

Wir bieten täglich kleine Snacks. 
Spezielle Events mit Vorankündigung. 

Wir empfehlen uns für Feierlichkeiten aller Art, wie 
z.B. Geburtstage, Konfirmationen, etc. 

Tel.: 04101 / 5 38 08 11 + 0160 / 94 86 51 20 
E-Mail.: alexvasel@gmx.de · Facebook: Sportlertreff chezA

In diesem Jahr besteht der SPD-Orts-
verein Appen 50 Jahre. Im März 
1967 trafen sich 11 Sozialdemokra-
ten in Peins Gasthof (Puggy) und 
beschlossen, einen eigenen Ortsver-
ein zu gründen. Vorher waren sie 
Mitglieder im Ortsverein Pinneberg.

Natürlich waren auch schon viele 
Jahre vorher Sozialdemokraten in 
Appen wohnhaft und politisch tä-
tig. Dazu gehörte der Maurer Hein-
rich Kaland, liebevoll Hein Muur-
mann oder Opa Kaland genannt. 
Er wurde 1929 für die SPD in 
die Gemeindevertretung gewählt.

Später, nach dem Krieg, vertrat 

der Schmied Heinrich Westphal 
die Partei.

Der SPD Ortsverein will in einer 
Rückschau auf das Wirken aller 
ihrer Mitglieder erinnern und ih-
re Tätigkeiten würdigen.

Dazu findet am 14. Juli 2017, 11.00 
Uhr eine Feierstunde im Bürger-
haus statt.

Im Anschluss an die Feierstunde 
ab 14.00 Uhr lädt die SPD zu ei-
nem Familienfest zu dem jeder will-
kommen ist. Dabei soll Fröhlichkeit 
im Vordergrund stehen und Poli-
tik nicht dominieren.

SPD-Ortsverein Appen feiert sein 
50jähriges Bestehen am 14. Juli 2017

Von links nach rechts: Harald Westphal, Walter Damm und Hans Diestel bei „Puggy“ 
Pein, dem Treffpunkt der Appener Sozialdemokraten

Eine gute Gelegenheit Weihnachts-
geschenke günstig einzukaufen ist 
der Hallenflohmarkt der Grund-
schule Appen.
Im Angebot sind Spielsachen, Le-
go, Playmobil, Bücher und Kin-
derkleidung.
Los geht es am 04.11.2017 um 
13.00 Uhr bis 16:00 Uhr für alle.
Austragungsort ist die Sporthalle 
im Distelkamp in 25482 Appen.
Für das leibliche Wohl aller hung-
rigen Schnäppchenjäger sorgt eine 
reich bestückte Cafeteria.
Platz ist für 70 Anbieter in der 
Halle und 30 draußen.

Standvergabe und Ansprechpart-
ner: Sylvia Köhler 
E-Mail sylvikoehler@web.de

Stöbern und Schlemmen beim 
Hallen� ohmarkt der Grundschule Appen.

Spielzeug und mehr gibt es güinstig 
beim Hallenflohmarkt 
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Wir sind ein kleiner Verein von 
Saunagängern, die jeden Freitag, 
in der Sauna des TUS Appen, sich 
von den Strapazen der Woche er-
holen. Wir suchen noch 2 Män-
ner im Alter von 50 - 70 Jahren, 
die sich in der Sauna erholen und 
ausspannen möchten. Uns gibt es 
seit 1998 und wir haben auch ei-

nen Namen, und zwar:

„Club der springenden!!?? Hirsche.“

Falls Sie Interesse habe, dann ru-
fen Sie mich einfach an, ich infor-
miere Sie dann über die Zeiten und 
die Kosten.

Hans-Peter David  

Tel. 26988

Saunagänger gesucht

Redaktionsschluss für die Herbstausgabe
ist der 29. September 2017
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In der Sporthalle
Appen

Distelkamp

Standvergabe:Sylvia Köhler E-Mail sylvikoehler@web.de

Hallenflohmarkt
Der Grundschule Appen

In diesem Bericht geht es mal nicht 
um die Diekerts, die Behlkes, die 
Pirsigs oder um einen der Abtei-
lungsleiter des TuS Appen, die ja 
immer in der Öffentlichkeit stehen, 
wenn es um Aktivitäten oder Be-
lange des Vereins geht. Nein, dies-
mal soll ein Mitglied des Vereins 
vorgestellt werden, welches dem 
Verein schon seit fast vierzig Jah-
ren angehört und irgendwie immer 
für seinen Verein aktiv war.
Im Jahre 1978 als Jugendspieler 
in der Fußballabteilung des TuS 
angefangen und heute noch dabei, 
ist der Fußball immer seine Lei-
denschaft geblieben. Das führte 
auch dazu, dass er sich nicht nur 
als Spieler sondern auch ehrenamt-
lich in seiner Fußballabteilung en-
gagieren wollte. So ist er seit meh-
reren Jahren bereits stellvertretender 
Abteilungsleiter und daneben auch 
noch als Platzwart für den korrek-
ten Spielbetrieb auf der Anlage am 
Almtweg verantwortlich. Ohne ihn 
geht im Spielbetrieb des Vereins ei-
gentlich nichts und mit ihm alles.

Ach ja, dann gibt es da ja noch den 
Festumzug zum Erntedankfest, or-

ganisiert vom Männerstammtisch 
der evangelischen Kirchengemein-

de. Der TuS Appen beteiligt sich 
von Anfang an bei den Umzügen , 
also seit dem Jahr 2005 mit einem 
toll geschmückten Wagen.

Ja, und seit dieser Zeit stellt der 
Mann sein Equipment nämlich 
seinen Trecker, den Wagen und 
den Blumenschmuck für das fest-
liche Aussehen des Erntewagens 
zur Verfügung, eine enorme Leis-
tung für seinen Verein.

Na, und von wem sprechen wir hier 
eigentlich? Noch ein kleiner Tipp: 
Er ist selbstständiger Baumschul-
unternehmer und betreibt mit sei-
nem Bruder gemeinsam einen Be-
trieb in unserer Gemeinde.

Ja genau, es handelt sich um Chris-
tian Koopmann, ein Mann, der 
nicht viele Worte macht aber seit 
vielen Jahren trotz der beruflichen 
Belastungen viel Leistung und Ener-
gie in seinen Verein steckt.

Der TuS Appen sagt „Danke“ dafür.

Werner Pirsig 
stellv. Vorsitzender

Ehrenamt im TuS Appen

Ein Mann - sein Trecker - sein Verein

Da staunten die Gärtner vom Bun-
deswehr-Dienstleistungszentrum 
Hamburg aber nicht schlecht: Bei 
Arbeiten an einem Schutzwall der 
Standort-Schießanlage Heist blick-
ten ihnen plötzlich drei gelbe Au-
genpaare entgegen. Die Uhu-Kü-
ken sind wohl 41 bis 45 Tage alt. 
Das stellte Karl-Heinz Reiser vom 
Landesverband für Eulenschutz fest. 
Er beringte auch gleich die leicht 

empörten Schnabelträger. In zwei 
bis drei Wochen werden die klei-
nen Uhus die ersten Flugversuche 
unternehmen. Die Mutter kommt 
übrigens nur nachts mit Futter. Der 
Schießbetrieb muss wegen der Kü-
ken nicht eingestellt werden. Die 
Vögel stören sich nicht daran. Und 
auf dem Wall liegen sie sicher, so 
Reiser.  
Text und Fotos: 
Oberstabsfeldwebel Michael Schmidt

Fundsache
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TIM PAHL
MEISTER UND GEPRÜFTER RESTAURATOR

IM STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERHANDWERK

GRABMALE
Nachschriften, Grabeinfassungen, 
Reinigungen
Zulassung auf allen Friedhöfen

BILDHAUEREI
Skulpturen, Plastiken, Ornamente, Reliefs 
aus Naturstein
Abformungen in Ton, Gips, Plastillin, Silikon, 
Bronze etc.
Erstellen von bildhauerischen Kopien in 
Naturstein

HAUS UND GARTEN
Bänke, Tische, Brunnen, Sonnenuhren,
Quellsteine, Leuchtobjekte,
Kaminverkleidungen, Fensterbänke, 
Arbeitsplatten, Wohnacessoires,
Hausnummern, Namensschilder uvm. 
in Einzelanfertigung

RESTAURIERUNG
Erstellung von Bestandsaufnahmen,
Kartierungen, Restaurierungskonzepten, 
Reinigungen (Dampfstrahl, Mikropartikelstrahl,-
Trockeneis, chemisch) Entsalzung 
(Kompressen, Opferputz etc.)
Antigrafitti, Grafittientfernung, Hydrophobierun-
gen, Verfestigungen, Antragungen, Vierungen, 
Ergänzungen, Vernadelungen, Rekonstruktio-
nen, Rissverpressung, Fugen- und 
Mauerwerksanierung in Abstimmung mit der 
Denkmalpflege

MEISTERBETRIEB - INNUNGSMITGLIED
AUSBILDUNGSBETRIEB

SEIT 1998

EGENBÜTTELWEG 4, 22880 WEDEL
TEL.: 04103 - 81203, www.pahl-steinmetz.de

Trede & von Pein GmbH,
Lager Uetersen · Deichstraße 39

Tel.: 04122 - 45768 · Fax: 04122 - 42082

Öffnungszeiten:
  Montags - Freitags 7:30 - 12:00 Uhr + 13:00 - 17:00 Uhr

Gute Beratung ist bei uns selbstverständlich

BIO - AUSSEN - REINIGER
Für alle Stein- und Holzflächen
Nie mehr Fugenkratzen

1 Liter Flasche
nur 12,50 €

Wir beliefern schon die Profis
Nutzen Sie doch unsere Erfahrung

und die günstigen Preise.

Blümchen für die Vielfalt
Die Untero�  zierschule der Luftwa� e (USLw) in Appen 
nutzte den 5. Deutschen Diversity-Tag um auf ihr The-
menjahr 2017 aufmerksam zu machen. „Diversity-Wir.
Leben.Vielfalt.“ In verschiedenen Projekten zeigten und 
zeigen Lehrgangsteilnehmer und Stammpersonal ihre 
De� nition dieses Mottos und wie er im Dienst und privat 
ausgelebt wird.

„Diversity-Wir.Leben.Vielfalt.“ un-
ter diesem Motto steht das The-
menjahr 2017 an der Unteroffizier-
schule der Luftwaffe. Dass Vielfalt 
durchaus aus verschieden Blick-
winkeln gesehen werden kann, be-
weisen diverse Projekte der Lehr-
gangsteilnehmer und des Stamm-
personals. Diese Projekte wurden 
im Rahmen des 5. Deutschen Di-
versity-Tages vorgestellt. Als Ein-
stieg- und um die Vielfalt der Bun-
deswehr, speziell der USLw, zu 
verdeutlichen, wurde ein Film ge-
zeigt, der es zwischenzeitlich in 
der Bundeswehr bereits zu einiger 

Bekanntheit gebracht hat. Der rund 
2 minütige Spot wurde von Lehr-
gangsteilnehmern im Rahmen des 
letzten Diversity-Tages gedreht. In 
diesem Film sprechen Soldaten aus 
allen Dienstgradgruppen über ih-
re Herkunft. Diese reicht von Ös-
terreich, über die Türkei und Ita-
lien bis nach Kasachstan. „Vielfalt 
wird in der Bundeswehr nicht nur 
gelebt, sondern auch als Chance ge-
nutzt“, betonte Oberstleutnant Karl-
Heinz Bünder , Leiter der Ausbil-
dung. An der USLw würde den 
jungen Unteroffizieren und Feldwe-
beln nicht zuletzt mit den Projek-

USLw – Wir.Leben.Vielfalt.“ Das Logo des 5. Deutschen Diversity-Tages

Hauptmann Bühler stellt ein Videoprojekt von Lehrgangsteilnehmern an der USLw zum 
Thema „Diversity“ vor. Dieses hat es in der Bundeswehr schon zu einiger „Berühmt-
heit“ gebracht.
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ten im Themenjahr das notwendige 
Handwerkszeug mit auf den Weg 
gegeben, erläuterte Bünder weiter. 
In dem Themenjahr 2017 will die 
USLw das Thema „Diversity in Se-
minaren, Workshops, Ausstellun-
gen, Weiterbildungen oder durch 
Unterrichte den Lehrgangsteilneh-
mern„Verständlich und erlebbar“ 
machen. 

Facetten der Vielfalt

Dass Vielfalt nicht nur bedeutet 
aus unterschiedlichen Ländern und 
Regionen zu kommen, zeigt ein 
anderes Projekt, welches im Rah-
men des Themenjahres von Lehr-
gangsteilnehmern erarbeitet wurde. 
„Auch wenn wir alle Uniform tra-
gen, sind wir doch vielfältig.“, er-
läuterte Hauptmann Christopher 
Bühler, Hörsaalleiter in der 6.In-
spektion der USLw, zu dem Pro-
jekt. Es besteht aus großen Plaka-
ten, auf denen beispielsweise ein 
Soldat in ziviler Kleidung vor dem 
Spiegel steht und sein Spiegelbild 

Uniform trägt. Ein anderes Pla-
kat zeigt zwei Soldatinnen, Händ-
chen haltend. Dieses solle verdeut-
lichen, dass die sexuelle Ausrich-
tung im Umgang unter Kameraden 
akzeptiert wird keine Rolle spielt, 
so Bühler. Abgerundet wurde die 
Ausstellung durch Plakate, welche 
die Vielfältigkeit innerhalb der ver-
schiedenen Teilstreitkräfte der Bun-
deswehr verdeutlichen. Eine Vitri-
ne, durch Ruth Langemann, Bib-
liotheksamtsfrau und Leiterin der 
Fachinformationsstelle der USLw, 
mit Büchern und Videos zum The-
ma Vielfalt bestückt, ergänzt die 
Ausstellung.

Nach der Ausstellung ging es zum 
gemeinsamen Unteroffizier- und Of-
fizierheim, einem zentralen Treff-
punkt in der Kaserne. Als symbo-
lischen Höhepunkt des Tages wur-
den dort Blumen gepflanzt, die mit 
ihrer farblichen Diversität an das 
Logo der „Charta der Vielfalt“ er-
innern sollen.

„Wir sind vielfältig. In Uniform und in zivil“, diese Botschaft wollten die Lehrgangsteil-
nehmer mit ihrem Fotoprojekt übermitteln.

Oberst Skamel macht deutlich, „[…]dass jeder Soldat, der Kameradschaft lebt auch Viel-
falt lebt, akzeptiert und toleriert.“

Lehrgangsteilnehmer und Stammpersonal pflanzen gemeinsam Blumen als Symbol der 
gelebten Vielfalt.

Kameradschaft zu leben, bedeu-
tet Vielfalt zu leben

An der USLw wird Vielfalt ge-
lebt-in und außer Dienst, wie sich 
am Abend zeigte. Eingeladen zum 
„Teller der Vielfalt“, einer kulinari-
schen Reise mit Spezialitäten aus 
sieben Ländern, erschienen zahl-
reiche Lehrgangsteilnehmer und 
Stammpersonal der USLw. Oberst 
Michael Skamel, Kommandeur der 
USLw, der gerade von der zent-
ralen Veranstaltung zum Diversi-
ty-Tag aus dem BMVg zurückge-
kehrt war, begrüßte die Teilneh-
mer und erklärte Vielfalt aus sei-
ner Sicht: „Wir leben jeden Tag völ-
lig unbewusst die Vielfalt in unse-
rer Kaserne. Mit der inneren Füh-
rung haben wir eine Unternehmens-
philosophie, die beispielgebend ist, 

wenn es darum geht insbesondere 
die Achtung und den Respekt vor 
der Vielfalt unter Kameraden im 
Blick zu haben.“ Nach dem Ge-
nuss der Spezialitäten aus Polen, 
China, der Türkei, Italien, Spani-
en, Amerika und Afrika wurde der 
Film „Monsieur Claude und seine 
Töchter“ vorgeführt. Den Abschluss 
bildete eine durch den Militärpfar-
rer Dr. Marco Schrage moderierte 
Diskussionsrunde zum Film, der 
ein Paradestück ist, wenn es gilt, 
sich mit Vorurteilen und Konflik-
ten gegenüber, von und zwischen 
Migranten zu beschäftigen.

Alles in allem eine vielfältiger und 
gelungener 5. Deutscher Diversi-
ty-Tag in Appen.
Text: Obergefreiter Desirée Pilz

Fotos: Oberstabsfeldwebel 
Michael Schmidt

Was zieht eine Familie seit vielen 
Jahren immer wieder an den glei-
chen Ort, um Urlaub zu machen?

Ganz einfach. Weil man sich dort 
wie zu Hause fühlt.

So zogen die drei Ehepaare Uwe 
und Ingrid Runge, Peter und Gun-
da Rost, jeweils aus Appen sowie 
Runge´s Schwester und Schwager 
Rolf und Gisela Haartje aus Moor-
rege, 1972 gen Süden nach Öster-
reich, um hier einmal Urlaub zu 
machen und landeten in Döbriach 
am Millstätter See. 

In diesem Jahr war es das 40. Mal, 
dass unsere Appener Mitbürger 
Uwe Runge und Frau Ingrid hier 

ihren Urlaub verbrachten. Mittler-
weile fahren auch die Kinder und 
Enkelkinder in den Ort, um die 
Freundschaften, die sie als Kinder  
mit den „Einheimischen“ geschlos-
sen haben, aufrecht zu erhalten. 

Aber auch der Spielmannszug der 
Feuerwehr erinnert sich noch heu-
te an einen unvergesslichen Urlaub 
in Kärnten, den der damalige stell-
vertretende Spielmannszug-Vorsit-
zende und stellvertretende Feuer-
wehr Zugführer Uwe Runge für 
sie geplant hatte.

Als Dank für die langjährige Treue 
erhielt das Ehepaar Runge nun die 
Ehrennadel mit Granatstein von 

Ehrung für 40-jährige Treue
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v.l. Dieter Burgstaller, Ingrid Runge, Uwe Runge, davor der Apfelbaum.

der Gemeinde Radenthein. Der 
Chef von Campingplatz, Dieter 
Burgstaller, bedankte sich mit ei-
nem Apfelbaum, der jetzt auf dem 

Stammplatz wächst, damit auch in 
Zukunft die Grundlage für ein ed-
les Getränk vorhanden ist.

Die Türen des Bürgerhauses öff-
nen sich am Freitag, den 8.Sep-
tember 2017erneut für den nächs-
ten Frauenkleiderflohmarkt. In der 
Zeit von 18.00 – 21.00 Uhr kann 
ausgedehnt in der Grootdeel und 
auf der Galerie gestöbert werden.

In einer gemütlichen Atmosphäre 
wird eine große Auswahl an Da-
menbekleidung in unterschiedlichen 
Größen, sowie auch Damenschu-
hen, Handtaschen, Schals, Mützen 
und sogar Modeschmuckangeboten.

Insgesamt haben wir über 170 ver-
schiedene Anbieterinnen, so dass eine 

große Bandbreite unterschiedlichs-
ter Kleidung zur Auswahl steht.

Die Kleidung ist nach Größen in 
den verschiedenen Bereichen vor-
sortiert und es stehen auch Um-
kleidemöglichkeiten zur Verfügung.

Die Preisgestaltung übernehmen die 
einzelnen Anbieterinnen selbst, al-
lerdings ist in diesem Jahr ein Min-
destangebotspreis festgelegt wor-
den. 80 Prozent des Verkaufserlö-
ses geht an die Anbieterin und 20 
Prozent wird der Jugendfeuerwehr 
Appen gespendet. Selbstverständ-
lich ist daher die Jugendfeuerwehr 

Frauenkleider� ohmarkt

auch beim Aufbau des Flohmarkts 
eingebunden.

Frau Hold  - aus der Appener Bü-
cherei - wird auch in diesem Jahr-
den Abend mit einem Stand berei-
chern. Die Bücher können gegen ei-
ne Spende für die Gemeindebüche-
rei mitgenommen werden. 

Der Eintritt zu dem Frauenkleider-
flohmarkt ist selbstverständlich frei.

Wir möchten jedoch darauf hinwei-
sen, dass der Markt ausschließlich 
für Frauen gedacht ist und freuen 
uns schon jetzt auf zahlreiche Be-
sucherinnen.

Sparclub „Hol di ran“ 
Die ersten 6 Monate in 2017 sind 
bereits Vergangenheit und in ca. 5 
Monaten kommen die Spargelder 
wieder zur Auszahlung. Man kann 
langsam mit dem Gedanken spielen, 
was mache ich mit dem Spargeld???

Wir möchten auch in dieser Aus-
gabe von „Appen im Blick“ unse-
re neuen Bürger und Bürgerinnen 
ansprechen, ob sie Interesse hätten, 
dem Sparclub „Hol die ran“ beizu-
treten. Falls Sie Interesse haben, ru-
fen Sie doch einfach unsere Kas-
siererin Fr. Hockel (Tel. 206563) 
an, Sie wird Ihnen dann alle Fra-
gen beantworten.

Unser Grillfest hat am 01.07.2017 

stattgefunden.

Die nächste Veranstaltung ist dann 
am 03.09.2017 unsere Ausfahrt. 
Sie führt uns in diesem Jahr nach  
Eiderstedt.

Abfahrt am 03.09.2017 im 8.00 
Uhr vom Bürgerhaus.

Es geht dann nach Tönning, dort 
beginnt die Schifffahrt auf der Eider 
inkl. Schleusung durch das Eider-
sperrwerk und Seetier  und Krab-
benfang an Bord.

Von dort geht es weiter nach Te-
tenbüll, wo das Mittagessen statt-
findet. Es gibt ein Rouladenessen 
mit Beilagen und als Abschluss 
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räte Dornis in Wedel und HH-Ris-
sen begeistert die Innovation. „Las-
sen Sie sich nicht von dem kleinen 
Gehäuse täuschen. Oticon Opn 
ist ein kraftvolles Hochleistungs-
produkt.“ Die neueste Generation 
der Hörgerätetechnik bietet nicht 
nur bestes Sprachverstehen in ge-
räuschvollen Umgebungen, es gibt 
dem Gehirn zudem die Möglichkeit 
sich wieder entspannter auf Hör-
situationen einzulassen. Denn der 
neue Hörgeräte-Chip von Oticon 
arbeitet so schnell, dass das Ge-
hörte wieder natürlicher erscheint. 
„Das Resultat ist ein Alltag ohne 
diese schnelle Ermüdung, die ein 
Hörverlust mit sich bringt und die 
Menschen irgendwann zunehmend 
isoliert“ erklärt die Hörakustiker-
meisterin weiter. 

Auf eine Zielgruppe macht sie da-
bei besonders aufmerksam: „Gera-
de die jüngeren Hörgeräteträger, die 
auch berufliche Herausforderungen 
zu meistern haben, wünschen sich 
zusätzlich zum starken Hören mehr 
Möglichkeiten der technischen An-
bindung mit weiteren Endgeräten.“ 
weiß sie zu berichten. Hier bieten 
die modernen Hörgeräte die Mög-
lichkeit, sich kabellos (ohne Zusatz-
gerät) mit externen Geräten wie 
z.B. einem Smartphone oder dem 
Fernseher zu verbinden. Mit einer 
Gratis-App des Herstellers lassen 
sich z.B. Lautstärke und Program-
me ganz leicht über viele Smart-
phones steuern. „In der heutigen 
Welt voller Telefonkonferenzen und 
Vernetzung ist diese Technik ein 
großer Gewinn, nicht zuletzt, um 
auch im Berufsalltag weiter beste-
hen zu können“, erklärt die Höra-
kustikmeisterin die Anforderung 
an moderne Hörsysteme.

Nicht jeder wagt jedoch den Schritt 
zum Hörakustiker, um diese starke 
Technik zu testen. Monika Dornis 
rät daher: „Probieren Sie es einfach 
aus! Überwinden Sie Ihren „inne-
ren Schweinehund“ und machen 
Sie einen Hörtest. Denn Hörgerä-
te erhalten die Lebensqualität. Des-
halb sollte der Hörtest für jeden ge-
nauso selbstverständlich sein wie 
der Sehtest.“

eine kleine Portion „Eiderstedter 
Mehlbüddel“.

Anschließend Führungen durch den 
Ort inkl. Kirche und Kaufmannsla-
den „Haus Peters“. Ein Kaufmanns-
laden, der vor 200 Jahren eingerich-
tet wurde. Lassen Sie sich einfach 
überraschen.
Anschließend eine Fahrt nach St. 
Peter-Ording mit Zeit zur freien 
Verfügung. Danach beginnt die 
Heimfahrt.
Der Preis für die Fahrt, Schiff-
fahrt, Essen und Besichtigung be-

trägt 54,00 Euro.
Es wird eine wunderbare Fahrt, 
lassen Sie sich überraschen.
Anmeldung bis zum 15.08.2017 
bei unserer Kassiererin Fr. Hockel 
Tel. 206563. Der Preis ist bei der 
Anmeldung, spätestens bis zum 
15.08.2017 zu entrichten.
Wir freuen uns über eine rege Be-
teiligung.
Wir wünschen allen Appener 
noch einen schönen Sommer und 
Gesundheit.
Ihr Hans-Peter David
1. Vorsitzender

Golf Schnupperkurse

G O L F P A R K   W E I D E N H O F • Mühlenstraße 140 • 25421 Pinneberg • Tel.: 04101 – 511 830 • Fax: 04101 – 789 535 • 
info@golfpark-weidenhof.de • www.golfpark-weidenhof.de

LODGE
Restaurant & Bar

Gästehaus 
Weidenhof

Norddeutscher 
Hochgenuss auf 

unserer 
Sommerterrasse

Starkes Hören mit starker Technik
„Ich hab einen Computer im Ohr!“. 
Hört sich komisch an, ist aber Re-
alität. Wer heutzutage besser hö-
ren möchte, kann auf starke Tech-
nik zurückgreifen. Leistungsstarke 
Kleinstcomputer verstecken sich hin-
ter dem Ohr oder auch im Gehör-
gang. Die neuesten Entwicklungen 
versprechen brillanten Hörgenuss bei 

höchstem Komfort. Aktuell in den 
Schlagzeilen: Das OPN-Hörsystem 
von Oticon. Hörakustikmeisterin 
Monika Dornis erklärt, was die-
se Hörgeräte so besonders macht:

„Mit Oticon Opn machen wir ei-
nen gewaltigen Sprung nach vorne, 
was Hörgeräte überhaupt angeht,“ 
beschreibt die Inhaberin von Hörge-

Anzeige Monika Dornis, Hörakustik Meisterin

Gartengestaltung Schreiber  
Der Gärtner für IHREN Garten
•  Gartenpflege                                                                                         
•  Garten Neu – Umgestaltung          
•  Baumpflege mittels Seilklettertechnik  
•  Baumfällung / Problemfällung
•  Abfuhr und Entsorgung von Grünabfall, 
    Baumschnitt  und Stammholz      

Unsere Leistungen im Überblick 

gartengestaltungschreiber@t-online.de  · Tel.: 0175/8929555  + 04103/9007720
Dennis Schreiber · Hauptstraße 29b · 25491 Hetlingen 

Seit 1.5. 2017

Projektbezogene Dienstleistungen und detaillierte Auskünfte gerne auf Anfrage.
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„ Klarer Fall, die hätte ich mir  
schon früher holen sollen.“

„Ich hätte nie gedacht, dass mich ein Hörgerät 
tatsächlich so begeistern würde! Zum Glück 
habe ich zu den Oticon Opn Hörgeräten so  
viele positive Stimmen gehört, dass ich sie 
einfach ausprobiert habe. 

Ich war völlig überrascht, wie natürlich 
sich damit alles anhört und wie winzig 
die Geräte sind. Da vergesse ich fast, 
sie abends vom Ohr zu nehmen. 
Jetzt trage ich sie jeden Tag. 
Hätte ich schon viel früher 
machen sollen.“

Ihr Fritz Wepper

Rosengarten 5 • 22880 Wedel
Tel.: 04103-122119 • info@hoergeraete-dornis.de

Rosengarten 5 • 22880 Wedel

Jetzt  
Oticon Opn  
Hörgeräte 
 kostenlos  

Probe tragen.

Oticon_B2C_AZ_128x172_4c_Wepper_Klarer Fall_Dornis_RZ.indd   1 02.05.17   15:55



18

Appen im Blick · Ausgabe 9 · April 2017 Infos

Anzeige

Anzeige

Eine grüne Oase als Garten? Gar 
nicht so schwer! Nur meist auch 
mit Arbeit verbunden. Aber wenn 
die Hecken und Bäume höher wer-
den, sollte man den Profi für Gar-
tengestaltung beauftragen. Ihn gibt 
es seit dem 1. Mai in der Hetlinger 
Hauptstraße 29b. Dennis Schreiber 
hat den Sprung in die Selbststän-
digkeit gewagt und dort einen Be-
trieb für Garten- und Landschafts-
bau eröffnet.

Schreiber kann nach seiner Ausbil-
dung im Garten- und Landschafts-
bau auf eine 15-jährige Berufserfah-
rung zurückblicken. Er war bei einer 
Firma für Garten- und Landschafts-
bau im Landkreis Lüchow-Dannen-

berg tätig. Dort grünt und blüht es. 

Im schönen Wendland darf sich 
die Natur noch nach Herzenslust 
entfalten.

Der Neu-Hetlinger bildete sich 
fort und erwarb die Berechtigung 
zu „Baumpflege und Klettern mit 
der Motorsäge“, der so genannten 
Seilkletter-Technik. 

Jetzt hat Schreiber sein Zuhause 
in der Elbmarsch gefunden und 
will in Hetlingen und Umgebung 
die Gärten fit machen. Dazu gehö-
ren Gartenpflege, Neu- und Um-
gestaltung ebenso wie Baumpfle-
ge und Problemfällung. „Ich kom-
me aus einer Region, wo man noch 
naturbewusst lebt. Deshalb ver-

Gartengestaltung: Tipps und Umsetzung vom Pro� 

Dennis Schreiber in seinem Element: Er ist auch Experte für Baumpflege. Foto: uk

wende ich weder chemische noch 
andere Spritzmittel im Garten“, 
stellt Schreiber klar. Er glaubt, in 
Marsch und Geest eine Marktlü-
cke gefunden zu haben: Gartenbe-
sitzer und gewerbliche Kunden sind 
bei ihm an der richtigen Adresse. 

Er ist telefonisch erreichbar, und 

zwar stationär unter 04103/ 900 

77 20 (am besten nach 18 Uhr), 

mobil unter 0175/89 29 555oder 

per E-mail unter gartengestaltungs-

chreiber@t-online.de.  uk

Beim Auto-Wulff Team in Moor-
rege, Pinneberger Chaussee weiß 
man worauf es ankommt - enga-
gierte und motivierte Mitarbeiter. 
Das bestens ausgebildete Personal 
kann durch regelmäßige Fort- und 
Weiterbildung mit fundierter und 
fachlicher Kompetenz aufwarten, 
um stets die Wünsche der Kun-
den zufriedenstellen zu können. 
Die Kollegen arbeiten in dem Be-
wusstsein, in einem Team tätig zu 
sein, das den Kunden ins Zentrum 
Ihres Handelns stellt und erfreuen 
sich an dem guten Betriebsklima. 
WIR, sind das Team!
Gute Tipps für alle Fabrikate in-
klusive:
Mal was Neues!
Schon einmal über Allrad nach-
gedacht. Jetzt ist genau der richti-
ge Zeitpunkt dafür, denn die All-
rad-Technik ist die Lösung für je-
de Wetterlage und jedes Gelände 
und Transport.
Lust auf einen Anderen?
Eine Probefahrt lohnt sich gera-
de jetzt - wählen Sie unter unse-
ren Gebrauchten und Neufahrzeu-
gen das perfekte Modell für Ihren 
Anspruch und Bedarf. 

Checken ist angesagt!
Der Urlaub naht und auch Ihr Fahr-
zeug genießt die Pflege. Ein klei-
nes Karosserie-Face-Lifting, ein 
paar neue Fahrzeugextras schaffen 
Fahrfreude, Komfort und... schon 
ist auch ihr Kfz noch mehr wert.
Für die ganz „Dicken“
haben wir den 5 t Power Lift. Vom 
Kleinwagen bis zum Fünf-Tonner 
kann die neu installierte Hebebüh-
ne mühelos alles anheben und mit 
einem geringen Zeitaufwand Brem-
sen, Auspuffanlagen und den Rei-
fenwechsel beschleunigen.
Wir können noch mehr!
Denn, bei uns fühlt sich jedes Mo-
dell willkommen.
Sie  möchten mehr über uns erfah-
ren? Besuchen Sie uns auf unse-
rer Website www.auto-wulff.de
Können auch wir Sie als Kunden 
gewinnen?  Wir würden uns freuen! 

Ihr, 
Auto-Wulff Team Moorrege
GmbH & Co KG
Pinneberger Chaussee 9, 
25436 Moorrege
0 41 22 / 9 87 90
www.auto-wulff.de

Zeit zum Wechsel(n)?
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MODERN INDIVIDUELL STILVOLL LANGLEBIG PRAKTISCH UND GUT

SOMMER-HITS!

Gönn Dir eine Freude...
Küche ist Lebensmittelpunkt für Menschen

Gönn Dir eine Freude...
Küche ist Lebensmittelpunkt für Menschen

Abholpreis inkl. Geräteset, 
Spüle und Amatur
sowie Geschirrspüler und Mikrowelle

Abholpreis inkl. Geräteset, 
Spüle und Amatur
sowie Geschirrspüler

Abholpreis inkl. Geräteset, Spüle und Amatur

7.698,-€ 2.998,-€

1.398,-€

Erweiterung möglich - Lieferung und Komplettmontage gegen Aufpreis

Garant für perfekte Küchen
40 Jahre Qualität und Erfahrung

40 - 70% Rabatt
auf freigeplante Küchen

Ständiger Abverkauf von
Ausstellungsstücken und Geräten

Montag-Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

FERO  Küchen
Möbel Elemente

Ferdinand Robbe

www.fero-kuechen.de · info@fero-kuechen.de
Wedeler Chaussee 18 · 25482 Appen-Etz 
Tel.: (0 41 01) 37 94 51 · Mobil: (01 71) 8 83 02 00 
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Wedeler Chaussee 18 · 25482 Appen-Etz

Telefon: (0 41 01) 37 94 51
Mobil: (0171) 88 30 200

Unsere �nungszeiten: Montag-Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr · Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

info@fero-kuechen.de
www.fero-kuechen.de

Markenqualität • Individuelle Lösungen • Hervorragende Beratung
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(djd). Geht es um Kräuter, denken 
die meisten erst einmal an herzhaft 
und pikant. Dabei passen viele der 
aromatischen Blätter auch ganz wun-
derbar an Kuchen, Eis und Cremes. 
Kräuterexperte Daniel Rühlemann 
ist überzeugt davon, dass mit qua-
litativ hochwertigen Kräutern und 
ein wenig Lust am Experimentie-
ren Süßes noch viel besser schme-
cken kann.

Typisch für Süßes

Von Kräutern mit Anisnote wie 
Anis-Ysop, Französischem Estra-
gon oder Lakritztagetes wissen wir 
schon seit unserer Kindheit, dass sie 
zu süßen Sachen „passen“. „Doch 
Anis-Aromen können auch Joghurt, 
Pudding, Muffins oder Eiscreme 
einen Hauch mehr Raffinesse ver-
leihen und das gleich auf zweifa-
che Weise“, meint Rühlemann. Sie 
hätten nicht nur ein gaumenschmei-
chelndes Aroma, sondern hinterlie-
ßen auf der Zunge auch den Ge-
schmack von Süße. Aber auch al-
les zitronig Duftende verbinden 
wir mit Süßem. So bringen Zi-
tronenmelisse, Zitronenbasilikum 
oder Zitronenverbene immer eine 
fruchtig-frische Komponente mit. 
Besonders vollgepackt mit intensi-

vem Zitronenaroma ist das Aust-
ralische Zitronenblatt, das man so-
gar zum Backen von Kräuterwaf-
feln verwenden kann. Zu den klas-
sischen Kräutern für Süßes gehö-
ren auch die Minzen. „Wir unter-
scheiden die Pfefferminzen, die das 
kühlende Menthol enthalten, und 
wegen ihres starken Geschmacks 
nicht mit anderen Kräutern kombi-
niert werden sollten, und die fruch-
tigen Typen Orangenminze, Gra-
pefruitminze und Bananenminze“ 
, erklärt der Kräuterfachmann. Ihr 
Geschmack erinnere an die namens-
gebenden Früchte. Sie hätten aber 
auch eine ganz eigene Note, was 
das Würzen mit diesen Minzen so 
spannend mache. Jungpflanzen sind 
über den Onlineshop www.kraeu-
ter-und-duftpflanzen.de erhältlich. 
Hier findet man unter der Rubrik 
„Rezepte“ auch eine Reihe von le-
ckeren Ideen für die süße Küche 
mit Kräutern.

Würzkräuter für süße Kreationen

„Viele herb-würzige Kräuter, die 
wir normalerweise in herzhaften 
Gerichten einsetzen, sind ausge-
zeichnet für süße Kreationen ge-
eignet“, weiß Rühlemann. Dabei 
denkt er nicht nur an das von Bon-
bons bekannte Salbei, sondern auch 
an Basilikum, dessen warmes, pfef-
friges Nelkenaroma besonders gut 
an Eiscreme passt. Sein Geheim-
tipp aber sind frische Thymian-
blätter auf einer sahnig-fruchtigen 
Milchcreme.

Kräuter und Süßes - das passt zusammen
Ra�  nierte Aromen für süße Naschereien

Das Australische Zitronenblatt verleiht Kräuterwaffeln ein intensives, zitroniges Aroma.

Fotos: djd/Rühlemann‘s Kräuter und Duftpflanzen

Minze an Tiramisu - einfach lecker.

Farben und Kurven, also das beson-
dere Design, machen den meist in-
dividuellen Wohnstil der Skandina-
vier aus. In den allermeisten Haus-
halten findet man viele Leuchtmit-
tel vor, die in der ganzen Wohnung 
verteilt sind.

Wer genauer hinschaut, findet in 
einem skandinavischen Haus vie-
le liebevoll ausgesuchte Dekoratio-
nen, wobei auch die altbekannten, 
typisch nordischen, Deko-Stücke 
enthalten sind. Es wundert einen 
also nicht, wenn man neben einer 
modernen Skulptur ein altes Da-
la-Pferd findet. 

Es ist daher auch nicht sehr ver-
wunderlich, wenn sich eine bunte 
Vielzahl von Geschirr auf dem 
Frühstückstisch findet.

Jedes nordische Land hat typische 
Gegenstände, die uns an Urlaub 

denken lassen, wenn wir sie sehen. 
Andere Artikel sind ganz einfach 
nur schön. Man muss also keine be-
sondere Affinität zu Skandinavien 
haben, um skandinavische Einrich-
tungsgegenstände zu kaufen.

Wer seinen Lieben etwas Besonde-
res schenken möchte, greift  auch 
gerne auf Marken aus Skandinavi-
en zurück. Viele Holzwerker ferti-
gen in Handarbeit schöne und nutz-
volle Alltagsgegenstände.

Modeschmuck der dänischen Fir-
ma HultquistCopenhagen ist auch 
in Deutschland beliebt. Er besticht 
auch durch sein maritimes Design. 

Spezielle Artikel für spezielle 
Menschen finden Sie bei:

skandinavisches.com
Großer Sand 34
25436 Uetersen

Skandinavisches Interiör
Die skandinavisches Art sich einzurichten hebt sich durch 
ihre leichte Art von der typisch deutschen Einrichtung ab.

Anzeige
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im Gemeindezentrum (OpnBouhlen 
47) in Appen.  Am 07.09.2017 
um 19.30 Uhr. Eintritt 5,00 Euro 
(die Einnahmen gehen zur Hälfte 
als Spende an die Kirchengemein-
de für die Jugendarbeit). 
Die Schriftstellerin und Fotografin 
Heyka Glißmann liest aus ihrem neu-
en Roman „Abbruchkanten – eine 
Liebeserklärung“. In der Geschichte 
geht es um zwei Kindergartenfreun-
dinnen, die sich nach vielen Jahren 
durch einen Zufall im Altenheim 
wiedersehen. Gemeinsam begeben 
sie sich auf eine Reise auf der sie 
die offenen Fragen ihres Lebens und 
auch die ihrer Freundschaft klären. 
„Es hat viel Spaß gemacht die Ge-
schichte von Henriette und Käthe 
zu schreiben. Die zwei haben eine 
solche Dynamik entwickelt, dass 
ich manchmal mit dem tippen gar 
nicht hinterher kam. Es gibt sehr 
lustige Momente, ganz stille und 
auch traurige“, verrät Heyka Gliß-
mann schmunzelnd. Im April war 
Premiere in Aukrug, wo die gebür-

tige Pinnebergerin heute lebt. „Ich 
freue mich sehr auf die Lesung in 
Appen und möchte mich bei Frau 
Hold von der Gemeindebücherei 
und Herrn Pastor Schüler bedan-
ken, dass sie das möglich gemacht 
haben. Auch wenn es inzwischen 
Jahre her ist, das Dorf, in dem man 
aufgewachsen ist, ist natürlich et-
was Besonderes.“ Der Roman um 
die beiden alten Damen ist das drit-
te Buch von Heyka Glißmann, die 
schon seit ihrer Jugendzeit schreibt.
„Den ersten Roman habe ich mit 14 
geschrieben. Der Ordner hat heu-
te einen Ehrenplatz im Bücherre-
gal.“ Direkt daneben stehen die ge-
druckten Bücher und weitere sind 
in Arbeit. „Aus dem was ich höre 
und erlebe, aus den Begegnungen 
mit Menschen und ihren Geschich-
ten etwas Neues entstehen zu las-
sen ist immer wieder überraschend 
und faszinierend.“ 
Weitere Informationen gibt es auf 
den Websites www.von-herzen-ver-
lag.de und www.heyka-glissmann.de

Lesung mit Heyka Glißmann

Erlebnisbauernhof · Hofcafé

Tel.:04101/208429 · Almtweg 37 · 25482 Appen · info@almthof.de

Im Sommer:Maislabyrinth
Bauern– oder Fußballgolf

..... gerne bieten wir für Ihren Betrieb/Verein individuelle Events mit einer 
großen Auswahl an Getränken/Speisen und jeder Menge Spiel und Spaß an!!!

Bis September auch mittwochs von 14-18 Uhr geöffnet

Milchtankstelle

Es geht wieder los: Unser Mais-
labyrinth auf dem Almthof öffnet. 
Ab dem 12. Juli, 14 Uhr kann man 
wieder durch die zahlreichen Gänge 
laufen. Das Labyrinth ist ca. 2,5 ha 
groß. Dabei sind auf einer Strecke 
von 2 km Irrwege angelegt worden.  
Ziel ist es, die sechs Stempelstati-
onen, die im Labyrinth versteckt 
sind, zu finden und dann wieder 
den Ausgang zu suchen. Unter al-
len, die das Labyrinth besiegt ha-
ben, werden tolle Preise verlost. 
Das Maislabyrinth bleibt übrigens 
so lange offen, bis es geerntet wird. 
Das war in den vergangenen Jah-
ren Ende September/Anfang Ok-
tober der Fall.  Apropos Ernte: In 
der Landwirtschaft steht nun die 
Getreideernte bevor. Auch in der 
Gemeinde Appen werden Gerste, 
Roggen, Weizen, Hafer und auch 
Raps angebaut und ab Mitte Ju-
li geerntet.  Dann heißt es wieder: 
Rücksicht macht die Wege breit.  

Auf den schmalen Feldwegen ist für 
die Mähdrescher sowie die Trecker 
mit Anhängern voller Getreide und 
Stroh wenig Platz. Wir Landwirte 
hoffen daher auf Ihr Verständnis, 
damit diese stressige und arbeits-
reiche Zeit zügig beendet werden 
kann. Für uns Landwirte und die 
Bewohner der Gemeinde hoffe ich 
daher auf eine warmen und trocken 
(allerdings nicht zu trockenen) Som-
mer, damit wir eine gute Qualität 
beim Getreide haben und natürlich 
viele sonnige Tage genießen dürfen. 
Zur Info: Von Juli bis September 
haben wir auf dem Almthof auch 
mittwochs, 14-18 Uhr geöffnet. 
Schulklassen oder größere Grup-
pen können nach Absprache auch 
außerhalb der Öffnungszeiten vor-
beikommen. 

Viele Grüße 
Hauke Pein, 
Betriebsleiter Almthof

Sommer auf dem Almthof Anzeige
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An dieser Stelle kommt der Ap-
pener Rosenfachmann  Andreas 
Martens, Inhaber der gleichnami-
gen Pflanzenhandel GbR und Pro-
duktionsbetrieb, zu Wort und gibt 
unseren Lesern wichtige Tipps:
Jetzt, wo in den norddeutschen 
Gärten die Rosen so prachtvoll blü-
hen, ist auch für die Firma Mar-
tens Pflanzenhandel GbR und den 
angegliederten Produktionsbetrieb 
Werner Martens  Baum- und Ro-
senschulen aus Appen Hochsaison.
Tausende Containerrosen müssen 
geschnitten, gepflegt und für den 
Versand vor- und aufbereitet werden.
Der Appener Familienbetrieb be-
schäftigt zurzeit 3 Arbeitnehmer. 
Außerdem müssen alle Familien-
mitglieder mit anpacken.
Andreas Martens hat sich auf die 
Produktion von so genannten Wur-
zelnackten und Containerrosen 
spezialisiert.
Duftende Rosen liegen zurzeit voll 
im Trend, berichtet Andreas Mar-
tens. Dabei legen die Hobbygärt-
ner sehr viel Wert auf gesunde, wi-
derstandfähige Sorten.
Rosensorten, die bereits Anfang 
Juli 70% ihres Laubes verloren 
haben, haben nach Meinung von 

Andreas Martens auf dem Rosen-
markt nichts zu suchen und soll-
ten dementsprechend nicht mehr 
gepflanzt bzw. verwendet werden.
Neben der Sortenauswahl, sollte man 
einige grundlegende Dinge beach-
ten, damit sich die Rosen im Haus-
garten prächtig entwickeln können:
1. Im zeitigen Frühjahr, wenn die 
Natur nach dem Winter wieder er-
wacht (Zeitfenster: wenn die For-
sythien blühen), müssen die Ro-
sen kräftig zurückgeschnitten wer-
den. Bei Beet- und Edelrosen soll-
ten dann ca. 20 cm Trieblänge ver-
bleiben, wobei auch das sogenann-
te Totholz entfernt werden sollte. 
Ein „scharfer Rückschnitt“ fordert 
die Vitalität der Rose.
2. Im April folgt dann die erste 
Düngergabe mit einem handels-
üblichen Dünger, z.B. Blaukorn. 
Den Dünger leicht in den Boden 
einarbeiten. Als Faustformel gilt: 
eine hohle Handfläche voll,   oder 
ca. 25 - 40 Gramm  pro Pflanze.
3. Im April und Mai kann man 
sich dann an dem frischen Aus-
trieb und der üppigen Belaubung 
erfreuen. Im Juni sollten die Ro-
sen dann in den Gärten und An-
lagen erblühen.
4. Nachdem die Rosen dann ver-
blüht sind, kann man, speziell bei 
großblumigen und stark gefüllten 
Beet- und Edelrosen, die Bildung 
von neuen Blüten beschleunigen, 
indem man die alten Blütenstände 
mit der Gartenschere ca. 2 Blätter 
unter der alten Blüte entfernt, bzw. 
abschneidet. 

5. Die zweite Düngung sollte bis 
spätestens Mitte Juli erfolgen. Wie 
im April, empfiehlt sich auch hier 
die Verwendung eines handelsüb-
lichen Volldüngers. 
Einige Gartenbesitzer und Rosen-
liebhaber begehen allerdings einen 
folgenschweren Fehler! Wenn die 
Rose auch im September/Oktober 
noch prachtvoll blüht, werden die 
Rosen oftmals erneut gedüngt, weil 
man es „gut“ mit der Pflanze meint, 
denn sie blüht ja gerade so schön.
Hierbei darf man nicht außer Acht 
lassen, das die meisten Dünger-
sorten sogenannte Langzeitdünger 
sind. Das heißt, die darin enthalte-
nen pflanzenverfügbaren Nährstoffe 
sind oftmals einige Wochen, bzw. 
Monate für die Rose verfügbar.
Wenn man also im September die 
Rosen nochmals düngt und der Dün-
ger eine Wirkungsdauer von z.B. 10 
Wochen hat, verhindert man damit, 

dass sich die Rose auf den Winter 
vorbereiten kann, denn die Rose 
wird ja, entgegen der herbstlichen 
Witterung, extrem lange mit einem 
Übermaß an Nährstoffen versorgt.
Die Folge ist eine fehlende Ausrei-
fung der Pflanze und somit fehlen-
de Frosthärte. Dieses kann unter 
Umständen bei einem sehr kalten 
Winter zu Totalausfällen führen.
6. Ab Anfang November sollten 
die Rosen mit dem Gartenboden 
leicht angehäufelt werden, um die 
Pflanze im Winter vor Kahlfrös-
ten und Austrocknung durch star-
ke Winde zu schützen.
Wichtig hierbei ist, dass die Ver-
edlungsstelle ca. 15 cm hoch mit 
Erde bedeckt wird.
Wenn Sie diese Tipps beherzigen, 
werden Sie sicherlich viele Jah-
re Freude an diesen schönen Blu-
men haben.
Andreas Martens

Bitte reservieren Sie Ihre 

Nikolaus- und Weihnachtsfeiern, 

sowie Events rechtzeitig!

Restaurant MondeaRestaurant MondeaRestaurant Mondea
Zu Gast in Griechenland

Saal für  bis zu 50 Personen und Restaurant für bis zu 120 Personen

Öffnungszeiten: Mo - Sa von 12 - 15 Uhr und von 17 - 23 Uhr
Sonn- u. Feiertage durchgehend geöffnet

Mühlenstraße 70d
25421 Pinneberg
Tel.: 04101 / 780 80 96 www.mondea.de

Tipps vom Pro�  für Rosenfreunde

Andreas Martens hat sich auf die Produktion von so genannten Wurzelnackten und Con-
tainerrosen spezialisiert.

Bei Rosen kommt es auf die richtige 
Pflege an

Christian Haag
- Station

Shop · KFZ-Service
Waschhalle · Bistro

Hauptstr. 82 · Appen
Telefon 3 78 88 73

Neu bei uns: Brief- und Paketstation
Öffnungszeiten des Postservice:
Montag – Samstag  8:00 bis 18:00 Uhr



24

Appen im Blick · Ausgabe 9 · April 2017 Infos

Täusche ich mich oder haben wir 
immer mehr kleine Hunde am Start? 
Vielleicht ist es nur so ein Gefühl, 
aber die Taschenwölfe sind nach 
meinem Empfinden auf dem Vor-
marsch.

Seit einiger Zeit besucht auch ei-
ne größere Anzahl dieser kleinen 
Hunde mit ihren Menschen meine 
Hundeschule. In der Vergangenheit 
waren kleine Rassen bei mir eher 
die Ausnahme, nun ist ordentlich 
was los in dieser Größe! Ich selbst 
lebe seit vielen Jahren mit größeren 
Hunden zusammen (ich empfinde 
sie übrigens nicht als groß) kann 
aber gut nachvollziehen, wenn das 
Herz des Hundeliebhabers für ei-
ne kleine Hunderasse schlägt. Die 
Kleinen sind einfach echte Her-
zens- öffner, behalten oft sehr lan-
ge den Charme, den große Hunde 
speziell in der Welpenzeit haben 
und sind natürlich wesentlich leich-
ter von A nach B zu transportieren 
oder im Restaurant unter dem Tisch 
zu „parken“. Die Erziehung ist al-
lerdings ebenso eine Herausforde-
rung wie bei einem 30-Kilo-Hund.

Hier kommen wir schon zu einem 
springenden Punkt, der immer wie-
der auch Thema in unseren Grup-
pen ist: Auch kleine Hunde sind 
echte Hunde! Mit dem gleichen 
Bewegungsdrang und mindestens 
der gleichen Energie wie ihre gro-
ßen Hundekollegen. Und auch der 
Kopf kann gelegentlich mindestens 
so dick sein, wie bei meinen drei Re-
trievern. Vielen Hundebesitzern ist 

dies wahrscheinlich bewusst, man-
che sind aber schon überrascht, was 
so ein kleines Geschöpf einem er-
wachsenen Menschen an Willens-
stärke und Durchsetzungskraft ent-
gegenzusetzen hat.

Kleine Hunde müssen von ihren Be-
sitzern ernst genommen werden – 
sowohl hinsichtlich ihrer speziellen 
Bedürfnisse aber auch hinsichtlich 
ihrer Erziehung. Auch bei den klei-
neren Fellnasen gibt es genügend 
Vertreter, die NICHT von jedem 
Menschen angefasst und auch den 
Arm genommen werden mögen – 
„ach, ist der aberniedlich!“ Ich höre 
immer wieder in Gesprächen mit 
Kleinhundbesitzern, dass wildfrem-
de Menschen ungefragt ihren Hund 
streicheln oder sogar auf den Arm 
nehmen. Ich finde, das muss kein 
Hund aushalten und jeder Hun-
debesitzer hat das Recht und die 
Pflicht, seinen Hund vor solchen 
Übergriffen zu schützen. Anderer-
seits sollten auch kleine Hunde eine 

gute Erziehung genießen und ler-
nen, wie sich Hund in unserer Ge-
sellschaft gut benimmt. Auch wenn 
das Anspringen durch einen Dackel 
in der Regel keine großen Verlet-
zungen hervorruft, muss es trotz-
dem nicht bei jedem Menschen Be-
geisterung hervorrufen.

Auch der Besitzer eines kleinen 
Hundes muss es sich nicht bieten 
lassen, dass der kleine Hundeprinz 
zuhause sein Futter oder seinen Lieb-
lingsplatz auch dem Menschenso-
fa mit wütendem Gebell und ge-
fletschten Zähnchen verteidigt. Auch 
diese kleinen Zähne haben eine ho-
he Durchschlagskraft und können 
sehr wohl verletzen. „Er meint das 
nicht so, das ist eher so eine Art 
Spiel“ – solche Aussagen höre ich 
manchmal und ich kann immer nur 
sagen, dass kleine Hunde genauso 
agieren, wie ihre großen Kumpels 
und wenn ein Hund seinen Besit-
zer (oder einen anderen Menschen 
oder Hund) anknurrt, die Lefzen 
hochzieht und die Zähne fletscht, 
ist das durchaus ernst gemeint – 
egal ob es sich hier um den über-

aus drolligen 4-Kilo-Tibet-Terrier 
oder den großen schwarzen 35- 
Kilo-Labrador handelt (beide ge-
nannten Rassen sind natürlich be-
liebig gegen andere austauschbar).

Die Erziehung eines kleinen Hun-
des ist meiner Ansicht nach min-
destens so herausfordernd wie die 
eines größeren Exemplars. Der klei-
ne Kerl hat ein sehr hohes Niedlich-
keits-Potential, das uns als Besitzer 
den konsequenten Auftritt fast un-
möglich macht, die kleinen Fellna-
sen sind auch extrem wendig und 
schnell, sodass wir als

Menschen ganz schnell in die be-
liebte „Fang mich doch“- Falle tap-
pen, wenn unser Taschenwolf sei-
ne selbst gewählten Wege gehen 
will – das kann schon im eigenen 
Haus oder Garten komische Züge 
annehmen (die versteckte Kame-
ra lässt grüßen). Und dann kommt 
noch hinzu, dass wir als Besitzer 
den Hund einfach auf den Arm und 
dann aus der Situation nehmen kön-
nen – sollte sich der Zwerg viel-
leicht ganz doll in die Leine stel-
len und einen Artgenossen ext-
rem anpöbeln. Das geht bei einem 
30-Kilo-Hund einfach nicht, hier 
muss die Erziehung so ein Verhal-
ten anders verhindern, durch kör-
perliche Kraft ist hier kein „Blu-
mentopf“ zu gewinnen.

Nehmt bitte alle auch die kleinen 
Hunde ernst – sie haben es wie, al-
le Hunde, als unsere tollen Beglei-
ter verdient. 

In diesem Sinne einen tollen 
Sommer und beste Grüße von 
Susanne Gerlach mit Emma, 
Lucy und Joy

Klein, aber oho - die kleinen Hunde sind auf dem Vormarsch!

Auch kleine Hunde sollten erst genommen werden
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Geöffnet vom 14. April 
bis Mi
e Oktober
jeden Sa. und So.
von 13:00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie das Hofcafé auf dem Schäferhof

Neben Kuchen, Kaffee
und leckeren Torten 
bieten wir ausserdem
Produkte aus unseren 
Werkstä
en an

Hofcafé-Schäferhof, Schäferhofweg 34, 25482 Appen,  Tel.: 0172-4101680

Zertifizierter FELDENKRAIS® Practitioner FVD

www.feldenkrais-koester.de

Claudia Köster
Schmetterlingsweg 5 · 25482 Appen
Telefon: 04101 512830 · Fax: 04101 200988
Mobil: 0174 8888223 · claudiakoester@t-online.de

Mitglied im FVD Feldenkrais-Verband Deutschland e.V.

Gruppenstunden in Appen: 
04.09.-20.11.2017 Montags 18-19 und 19:15 – 20:15 12 Termine 102€
Gruppenstunden in Pinneberg: 
05.09. –21.11.2017 Dienstags 19:30 -20:30 10 Termine 100€
Workshops in Appen Unterglinde/Yogaschule Rosenburg:
„Sanfte Hände“ 23.09.2017 14-18 Uhr   45€
„Vom Liegen zum Sitzen zum Stehen“  04.11.2017  14-18 Uhr  45€
Special im BodyBalanceStudio Pinneberg:
„Entspannte Augen“ Dienstag 05.12., 12.12., 19.12.2017  19:30 – 20:30   
 3 Termine á 15€

AKTUELLE TERMINE

Genauere Kursbeschreibungen finden Sie auf der Homepage 

Gartenbau &
Baumpflege

Tel. 04101 / 8048971

www.gartenbau-deskau.de

• Gartenpflege & Gehölzschnitt

• Steinsetz- & Pflasterarbeiten
   Auffahrten, Terrassen, Wege

• Baumpflege & Fällung

• Siel- & Drainagearbeiten
   Hausanschlüsse

• Carport- & Zaunmontage

• Erd- & Baggerarbeiten

• Rasenpflege / Rollrasen

AKTUELL
• Baumfällarbeiten

• Problemfällungen

• Schredderarbeiten

• Wurzelstubbenentfernung

• Hubbühneneinsatz 
  bis 35m Höhe

• Kaminholz

Wie wäre es, die Wirbelsäule mal 
wieder ins Lot zu bringen? 

Oder mit sanften Bewegungsübun-
gen, die überanstrengte Augen- 
und Nackenmuskulatur zu regu-
lieren und somit Spannungen aus 
dem gesamten Körper zu nehmen?  

Kurse in „Bewusstheit durch Be-

wegung“ oder  individuell abge-
stimmte Einzelstunden „Funktio-
nale Integration“ bieten die Mög-
lichkeit,  Bewegungsgewohnheiten 
einmal genauer zu betrachten und 
sie zu verändern.

Im kommenden Herbst 2017 fin-
den folgende Feldenkrais® Kurse 
mit Claudia Köster statt:

Beweg Dich - Beweglich Anzeige

Leichter und digitaler – so soll die 
Steuererklärung von morgen wer-
den, eine Entwicklung, die auf zwei 
Prinzipien beruht: Daten statt Pa-
pier und Computer statt Beamte. 
Konkret: Ein Großteil der Steuer-
erklärungen soll möglichst online 
eingereicht und vom Rechner voll-
automatisch bearbeitet werden, bis 
hin zum zum Bescheid. Das sehen 
die Regeln vor, die größtenteils 1. 
Januar 2017 in Kraft getreten sind. 
Demnach werden viele unkompli-
zierte Steuererklärungen maschinell 
abgewickelt, damit sich die Beam-
ten den „prüfungsbedürftigen Fäl-
len“ widmen können. Was das be-
deutet? Es werden wohl vor allem 
jene Erklärungen automatisch erle-
digt, bei denen es um relativ wenig 
Geld geht. Das betrifft oft Arbeit-
nehmer und Rentner, die auf eine 
Erstattung hoffen. Gerade sie sollten 
also einen Profi wie die VLH hin-
zuziehen, da bei maschinellen Pro-
zessen individuelle Vorteile schnell 
unter den Tisch fallen können. Auch 
wichtig: Das Gesetz sieht eine Ver-
längerung der Abgabefristen vor. 

Diese greift erstmals für den Ver-
anlagungszeitraum 2018. Wer die 
Erklärung selbst macht, muss sie 
dann bis Ende Juli des Folgejahres 
einreichen statt, wie bisher, bis En-
de Mai. Wer sich beraten lässt, hat 
Zeit bis Ende Februar des Zweit-
folgejahres. Für 2018 müssen die 
Unterlagen also bis Ende Juli 2019 
bzw. bis Ende Februar 2020 ein-
gehen. Die schlechte Nachricht: 
Wer sich trotz Verlängerung ver-
spätet, muss unter Umständen mit 
einem automatischen Verspätungs-
zuschlag rechnen, mindestens 25 
Euro pro Monat.

Sie haben noch Fragen? Frau Chris-
tine Hinrichs leitet eine von rund 
3.000 VLH-Beratungsstellen in 
ganz Deutschland und steht Ih-
nen gerne Montag bis Freitag zwi-
schen 8 -15 Uhr zur Verfügung – 
entweder vor Ort in der Lehm-
weg 67, 25492 Heist oder Rosen-
garten 10, 22880 Wedel oder te-
lefonisch unter 04122-4030110 
bzw. via E-Mail unter christine.
hinrichs@vlh.de.

Die Steuererklärung der Zukunft Anzeige
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Reparatur aller Fabrikate  •  Unfallinstandsetzung  •  Abschleppservice  •  Inspektion  •  Glasscheiben Reparatur
 Hol- und Bringservice  •  Leihwagen  •  EU-Neuwagen  •  hochwertige Gebrauchtwagen

Ihre Kfz-Meisterwerksta� mit moderner Ausrüstung, hoher Qualität und ständig fortgebildeten, erfahrenen  Fachkrä�en.

Räderwechsel 
nur 4,50€

pro St. bis 17‘

Achs-
vermessung

nur 69,-€

Klimaanlagen-
service

nur 69,-€

Automatik-
getriebe-
Spülung

ab 250,-€

HU+AU
täglich

 99,80€ 

Hasenkamp 29 · 25482 Appen · Tel. 04101/8692400 · Email: info@auto-lenux.de ·  www.Auto-Lenux.de 

(djd). Welche Energie treibt das 
Auto der Zukunft an? Angesichts 
eines gestiegenen Umweltbewusst-
seins, der Diskussion um Emissi-
onen und drohender Fahrverbote 
für Dieselfahrzeug in Innenstädten 
stellen sich viele Verbraucher diese 
Frage. Umweltfreundliche Alterna-
tiven zu Benzinern und Dieselmo-
dellen sind gewünscht, reine Elek-
trofahrzeug aber erscheinen vielen 
noch zu teuer in der Anschaffung 
oder auch unpraktisch, was etwa die 
maximal mögliche Reichweite an-
geht. Dabei gibt es längst verfügba-
re und saubere Alternativen: Auto-
gas (LPG) beispielsweise verbrennt 

sehr schadstoffarm - und wird zu-
dem von staatlicher Seite finanzi-
ell gefördert. Nicht nur für Pend-
ler und Vielfahrer ist dieser Kraft-
stoff damit interessant.

Emissionen reduzieren, 
Geld sparen

Die Umweltfakten sprechen für sich: 
Autogasfahrzeuge stoßen im Schnitt 
21 Prozent weniger CO2 aus als 
Benziner. Eine Studie der Hochschu-
le für Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes hat ergeben, dass sich 
mit dem alternativen Kraftstoff im 
realen Fahrbetrieb der Feinstaubaus-
stoß von benzinbetriebenen Otto-
motoren um bis zu 99 Prozent re-

duzieren lässt. Im Vergleich zu Die-
sel-Pkws stoßen Autogasmodelle 
außerdem nur ein Fünfzigstel der 
gesundheitsschädlichen Stickstoffo-
xide aus. Das weiß auch der Ge-
setzgeber und hat die Steuerermä-
ßigung für LPG-Autos bis Ende 
2022 verlängert. „Diese Entschei-
dung ist längst überfällig, denn nur 
mit Flüssiggas erreichen wir eine 
Mobilitätsstrategie, die nachhaltig, 
bezahlbar und damit für Verbrau-
cher auch umsetzbar ist“, bekräf-
tigt Uwe Thomsen, Geschäftsfüh-
rer der Propan Rheingas, seine seit 

langem an die Regierung gerichte-
te Forderung nach einer machba-
ren Energiewende. Davon profitie-
re auch der Geldbeutel: Autofah-
rer können nach Thomsens Anga-
ben mit Autogas aktuell bis zu 30 
Prozent gegenüber Dieselfahrzeugen 
und fast die Hälfte der Kraftstoff-
kosten im Vergleich zu Benzinern 
einsparen - bei 10.000 km Fahrt-
leistung wären das circa 500 €.

Flächendeckende Versorgung

Anders als etwa bei der Elektro- 
oder Wasserstoffmobilität gibt es 
bereits heute eine vollständig aus-
gebaute Infrastruktur. In Deutsch-
land etwa stehen 7.000 LPG-Tank-
stellen zur Verfügung. Damit kann 
fast an jeder zweiten Tankstelle Au-
togas gezapft werden, europaweit 
sind es über 40.000 Stationen. 
Um LPG nutzen zu können, gibt 
es zwei Möglichkeiten: entweder 
den Kauf eines entsprechend aus-
gestatteten Neufahrzeugs oder die 
Umrüstung des vorhandenen Au-
tos, was bei Benzinern mit durch-
schnittlich 2.300 Euro zu Buche 
schlägt. Gut zu wissen: Der ADAC 
bestätigt regelmäßig, dass fachge-
recht umgerüstete Autogas-Fahr-
zeuge mindestens so sicher sind 
wie Benzin- oder Dieselfahrzeuge.

Sauberer Antrieb
Umweltfreundliche und preisgünstige Alternativen fürs Auto

Flüssiggas ist nicht nur ein umweltfreundlicher, sondern auch preislich attraktiver Kraft-
stoff. Mit 7.000 LPG-Tankstellen im gesamten Bundesgebiet ist zudem eine flächende-
ckende Versorgung sichergestellt. Foto: djd/Propan Rheingas

Fast an jeder zweiten Tankstelle in Deutsch-
land kann Autogas gezapft werden, europa-
weit sind es sogar über 40.000 Stationen.

Foto: djd/Propan Rheingas
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Ein neues Zuhause in attraktiver Lage  
mit liebevoller Pflege und Betreuung.

Das Beste für Senioren

DANA Pflegeheim Appen 
Schäferhofweg 10, Appen  
Telefon: 0 41 01 – 80 80-0
www.dana-gmbh.de

• Als Hundetrainerin und Verhal-
tensberaterin biete ich ein indivi-
duelles und modernes Hundetrai-
ning unter dem Namen „True Dogs“.

• Die Kommunikation zwischen 
Hundehalterinnen oder Hundehal-
tern und ihren Hunden ist von gro-
ßer Bedeutung. Denn nur wer die-
selbe Sprache spricht, kann zu ei-
nem Team zusammenwachsen. Im 
jahrzehntelangen Zusammenleben 
mit Hunden sowie in meiner Aus-
bildung zur Hundetrainerin und 
Verhaltensberaterin habe ich ge-
lernt, diese treuen Gefährten zu 
verstehen und möchte meine Kun-
dinnen und Kunden bei der Kom-
munikation mit ihren Hunden un-
terstützen mit dem Ziel, Problem-
verhalten zu erkennen, zu verste-
hen und zu beheben. 

•  „True Dogs“ ist mobil. Mir ist es 
wichtig, das individuelle Verhal-
ten von Mensch und Hund in ty-
pischen Situationen als Ausgangs-
basis für meine Arbeit in seinem 
direkten Umfeld kennen zu lernen.

• „True Dogs“ arbeitet nicht nach 
„Schema F“. Jeder Mensch und je-
der Hund ist ein eigenes Indivi-
duum - hat seine eigene Persön-
lichkeit - seine eigenen Erfahrun-
gen. „True Dogs“ passt seine Unter-
stützung dem jeweiligen Mensch-
Hund-Team individuell an. So wer-
den zum Beispiel durch Mantrai-

ling und Dummy-Training  die 
natürlichen Verhaltensweisen der 
Hunde angesprochen, die wieder-
um die Bindung zwischen Mensch 
und Hund stärken. Eine gestärkte 
Bindung zwischen Mensch und 
Hund trägt maßgeblich dazu bei, 
dass es erst gar nicht erst zu Prob-
lemen in der Mensch-Hund-Bezie-
hung kommt.

• Kann sich der Hund auf seinen 
menschlichen Freund verlassen, der 
ihm Sicherheit gibt, lernen auch 
ängstliche Hunde, im Alltag sicherer 
und gelassener zu werden. Ist der 
Hundehalter oder die Hundehal-
terin im Umgang mit ihrem Hund 
jedoch unsicher, sind die Probleme 
schon vorprogrammiert.

• „True Dogs“ hilft unsicheren oder 
verunsicherten Kundinnen und 
Kunden dabei, Sicherheit im Um-
gang mit ihren Hunden zu erlan-
gen. Hunde, die andere längst auf-
gegeben haben, lernen nach und 
nach wieder, am geregelten Leben 
teilzunehmen - und das völlig oh-
ne Zwang und Gewalt.

• Hundetraining fängt für „True 
Dogs“ dort an, wo die klassische 
Hundeschule aufhört. Ein Har-
monisches Miteinander sowie die 
Stärkung der Bindung zwischen 
Mensch und Hund durch gegen-
seitiges Vertrauen und Verständ-
nis sind das Ziel der Arbeit. 

True Dogs

Hundetraining und 
Verhaltensberatung

Jasmin Schütz

OpnBouhlen 5, 25482 Appen

Tel.: 04101 - 514117

Mobil: 0179 - 5241414

„True Dogs“ Hundetrainig und Verhaltensberatung
Anzeige
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Neues aus der Gemeindebücherei 

Büchereleiterin Christina Hold stellt die Neuerscheinungen vor.

Gemeindebücherei Appen

Schulstr. 4

25482 Appen

Tel.: 04101 209756

Leiterin Christina Hold

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di 9:30 - 11:30 + 16:00 - 18:30 Uhr
Mi 9:30 - 11:30 Uhr
Do 9:30 - 11:30 + 16:00 - 18:30 Uhr
Fr. Sa. So. geschlossen

Anzeige

Krischan Koch

Backfischalarm
Ein Inselkrimi

Schräg, skurril, liebenswert und 
typisch norddeutsch 

Thies Detlefsens Zwillinge Telje 
und Tadje setzen mit der 10a des 
Theodor-Storm-Gymnasiums zur 
herbstlichen Klassenfahrt nach Am-
rum über. Mit an Bord sind Jun-
glehrerin Vanessa Loebell, der »voll 
süße« Referendar Manuel Scholz 
mit modischem Piratentuch um den 
Kopf und Klassenlehrer Dr. Nig-
gemeier. Die Überfahrt ist äußerst 
stürmisch, doch die Schüler ma-
chen unzählige Selfies und wacke-
lige Filmaufnahmen – bis einer von 
ihnen den Toten entdeckt: Jungree-
der Bent Blankenhorn sitzt ermor-

det auf dem Oberdeck. Alarmstu-
fe Rot für Thies und KHK Nicole 
Stappenbek, die umgehend die Er-
mittlungen auf der von Herbstne-
bel umwaberten Insel aufnehmen.

Deborah O‘Brien

Ein anderes Wort für 
Glück
Roman

Kevin Dwyer ist ein Kauz, das 
würden alle unterschreiben, die 
dem stets korrekt gekleideten Fi-
nanzangestellten in seinem 47-jäh-
rigen Leben begegnet sind. Dass 
ihn seine Mitmenschen meiden, 
kommt Kevin nicht ungelegen – 
Beziehungen verwirren ihn, und 
seine ganze Leidenschaft gilt: 
Quizwettbewerben. Hier läuft er 
dank seiner gigantischen Allge-

meinbildung zur Höchstform auf. 
Schnell zieht seine erfolgreiche Ein-
mann-Show die Aufmerksamkeit 
der anderen Rateteams auf sich, 
doch Kevin ignoriert alle Beitritts-
angebote – bis er Maggie begeg-
net. Denn die freundliche Lehrerin 
sieht etwas in Kevin, was keiner 
sonst sieht: einen besonderen Men-
schen mit einem großen Herzen.

Hendrik Berg

Küstenfluch 
Kriminalroman
Ein Fall für Theo Krumme (3)

Als ein Orkan über Nordfriesland 
hinwegfegt, taucht ein rostiges Schiffs-
wrack im Wattenmeer auf – und 
plötzlich häufen sich mysteriöse To-
desfälle an der Küste. Der Bauer 
Jessen ist eines der Opfer. Doch 
war sein Tod ein Unfall oder Mord? 
Und was hat es mit Jessens klei-
nem Neffen Jan auf sich, der von 
furchtbaren Albträumen heimge-
sucht wird? Kommissar Theo Krum-
me ermittelt zusammen mit einer 
jungen Kollegin und stößt auf im-
mer mehr Ungereimtheiten in der 
Familie. Dann verschwindet Jan, 
der sich von dem Schiffswrack ma-
gisch angezogen fühlte – und sei-
ne Spur führt direkt ins Watt ...

Corina Bomann 

Sturmherz
Der neue Bestseller von Corina 
Bomann

Alexa Petri hat schon seit vielen 
Jahren ein schwieriges Verhältnis 
zu ihrer Mutter Cornelia. Doch 

nun liegt Cornelia im Koma, und 
Alexa muss ihre Vormundschaft 
übernehmen. Sie findet einen Brief, 
der Cornelia in einem ganz neuen 
Licht erscheinen lässt: als leiden-
schaftliche junge Frau im Hamburg 
der frühen sechziger Jahre. Und als 
Opfer der schweren Sturmflutka-
tastrophe. Alexa beginnt zu ahnen, 
wer ihre Mutter wirklich ist. Als 
ein alter Freund von Cornelia auf-
taucht, ergreift Alexa die Chance, 
sich von der Frau erzählen zu las-
sen, die sie schließlich auch verste-
hen und lieben lernt.

Udo braucht Personal
gelungenes Bilderbuch-Debüt 
der vielversprechenden Nach-
wuchs-Autorin Jana Heinicke

Udo hat eigentlich alles, was ein 
Löwe sich nur wünschen kann: Ei-
ne Hängematte für ordentlichen 
Schwung, einen Zuckerwatteauto-
maten für trübe Nachmittage und 
Feuerwerksraketen für leuchtende 
Feste. Nur manchmal fühlt er sich 
ein wenig einsam … Da kommt 
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Für ein kostenfreies Beratungsgespräch stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung, sowohl in der Filiale als 
auch bei Ihnen vor Ort.

Vorsorge - der Familie und dem Partner zuliebe

Tag & Nacht erreichbar: 

04101 / 512 312
www.rieprich-bestattungen.de

Udo eine Idee: Hätte er Personal, 
wäre er nicht mehr so alleine und 
außerdem endlich ein richtiger Boss 
wie sein Papa! Aber ob Personal 
wirklich die Lösung für sein Pro-
blem ist?

Tanya Stewner 

Liliane Susewind 

Schwarze Kater bringen 
Glück
Illustriert von: 
Florentine Prechtel

Das Mädchen, das mit den Tieren 
spricht:
Leseglück auf Samtpfoten für alle 
Liliane-Susewind-Fans ab 6 Jah-
ren!
Schwarze Katzen bringen Pech, 
sagt man. Auch der schwarze Ka-
ter Mino ist überzeugt, Unglück 
zu bringen. Selbst Lilli kann ihm 
das nicht ausreden – obwohl sie 
mit Tieren sprechen kann! Ob es 
Lilli gelingt, Mino wieder glück-
lich zu machen?
Dieses wunderbare Abenteuer zeigt 
allen kleinen Tierfreunden: Am 
schönsten ist das Leben, wenn man 
es mit Freunden teilen kann.

Stefanie Dahle 

Erdbeerinchen Erdbeerfee. 
Sonnenschein und 
Erdbeerzauber
Die schönsten Bilderbuch-
Geschichten

Bei Erdbeerinchen Erdbeerfee ist 
jeder Tag spannend! Egal ob sie 
ein neues Zuhause für ihre Erd-
beerpflanzen sucht, bei einem 

Erdbeerwettbewerb teilnimmt 
oder ihren Zauberstab sucht – die 
kleine Fee erlebt ein zauberhaftes 
Abenteuer nach dem anderen.
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WAFFELEISEN

Lösung des Kreuzworträtsels

Das Zuhause für Hab & Gut 
e 1tzehoer Hausrat-/Gebaude-Service 

Agenturleiterin Cornela Gerber-Gocht Versicherungskauffrau 
... ú.Wi r¡«f-.V Hauptstr. 63, 25482Appen, Tel. 04101 842010 

www.itzehoer.de 

1a autoservice Peter Meyn
Rolf Tiedemann
Geschä�sführer

Peter Meyn GmbH
Pinneberger Chaussee 13
25436 Moorrege
Tel.  04122 - 87 22
Fax  04122 - 819 19
Info@meyn.go1a.de
meyn.go1a.de

Wimpernverlängerungen + Massagen · Maniküre + Pediküre
Termine nach Vereinbarung

www.schoen-in-appen.de · Tel.:  041016061372 · Hasenkamp 27 · 25482 Appen

KOSMETIKSALON APPEN
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Wir suchen
Verkaufsberater (m/w)

Für unsere Dorfzeitungen suchen wir Sie für die Be-
ratung bei unseren Anzeigenkunden. (Bestandskun-
den und Neuakquise) Auch als Minijob bei freier Zei-
teinteilung machbar. Wenn
Ihnen der Umgang mit Menschen liegt, ein 
sicheres Auftreten haben, melden Sie sich bei uns.
Telefon + PKW setzen wir
voraus.

Tel.: 04103 / 18 005 37

Für unsere Zeitschriften suchen wir 

Leser - Reporter
Wenn es Ihnen Spaß macht über das Leben und Ereignisse 
zu berichten setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Tel.: 04103 / 18 00 537 Email: guenter.nichts@t-online.de

Ganzjährige Vermietung von Ferienwohnungen in Tarifa, 
Andalusien, Infos: www.apartamentostarifaplaya.com

M o o r w e g 7 · 2 5 4 8 2 A p p e n

Topp & Mehlstäubler OHG
Kfz-Meisterbetrieb

0 41 01 / 2 66 87
• Kfz-Instandhaltung aller Fabrikate

• AU – TÜV • Klimaanlagen-Wartung

• Abschleppdienst • Autoverwertung

• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
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Umfassende Absicherung 
– auch für Gartenfreunde
Neue Itzehoer Hausratversicherung bietet 
Leistungs-Vielfalt
Die Hausratversicherung der It-
zehoer ist um eine Fülle von Neu-
erungen und Verbesserungen er-
weitert worden. 

Die heimische Freiluftsaison hat 
begonnen: Immer mehr Garten-
freunde legen Wert auf teure Mö-
bel, Accessoires und Gartengerä-
te. Edle Grills bilden den Mittel-
punkt, um die ersten lauen Früh-
lingsabende mit Freunden im ei-
genen Garten zu genießen. Ent-
sprechend groß ist der Schaden, 
wenn Diebe zuschlagen. Darum 
hat die Itzehoer die Leistungen 
in ihrer aktualisierten Hausrat-
versicherung erheblich erweitert. 
Gartenmöbel und -geräte – hier-
zu zählen auch Rasenmährobo-
ter – sowie Großspielgeräte wie 
Trampoline sind nun je nach Pro-
duktvariante mitversichert. Das 
gilt auch für Wäsche, die von 
der Leine oder der Wäschespin-
ne gestohlen wird. Zugleich kön-
nen diese Dinge im häuslichen 
Außenbereich jetzt auch gegen 
Sturm- und Hagelschäden ver-
sichert werden. 

Mit ihrer gründlich überarbeite-
ten und auf den neuesten Stand 
gebrachten Hausratversicherung 
präsentiert die Itzehoer ein Pro-
dukt, das mit vielen Neuerungen 
und Verbesserungen umfassen-
den Schutz bietet. „Wir bieten 
drei Produktvarianten an“, sagt 
Christoph Meurer (Itzehoer Ver-

sicherungen): „Die günstige Va-
riante PUR, die die Grundrisi-
ken abdeckt, sowie die Varianten 
KOMFORT und TOP mit um-
fassenderen Leistungsinhalten.“ 

Zu den neuen Leistungserwei-
terungen zählen je nach Varian-
te beispielsweise Schäden durch 
Trickdiebstahl sowie durch den 
Missbrauch von Kredit-, Scheck- 
und Kundenkarten, die durch ei-
nen Einbruchdiebstahl abhand-
engekommen sind. Auch Ver-
mögensschäden durch Phishing 
beim privaten Online-Banking 
sind jetzt versichert.

Die Itzehoer Hausratversiche-
rung bietet außerdem optiona-
le Erweiterungsmöglichkeiten. 
Hierzu zählen die Versicherung 
gegen den Diebstahl von Fahr-
rädern (auch von nicht versiche-
rungspf lichtigen E-Bikes und 
Pedelecs) und die Versicherung 
von Schäden durch weitere Ele-
mentargefahren. „Als ein Vorrei-
ter auf dem deutschen Versiche-
rungsmarkt bieten wir unseren 
Kunden in der Produktvariante 
TOP auch Versicherungsschutz 
für Schäden am Hausrat durch 
Sturmflut an. Dies ist in Zusam-
menhang mit dem Einschluss von 
Schäden durch weitere Elemen-
targefahren möglich“, so Chris-
toph Meurer. 

„Neben der Fülle von Leistungs-

erweiterungen zeichnet sich die 
neue Itzehoer Hausratversiche-
rung durch eine differenzierte 
Tarifierung aus“, so Christoph 
Meurer. „Das ist die Grundlage 
für risikogerechte Versicherungs-
beiträge.“ Wer keinerlei Schä-
den zu beklagen hat, kommt da-
rüber hinaus in den Genuss ei-
nes Schadenfreiheitsrabatts: Der 
Beitrag sinkt dadurch um bis zu 
25 Prozent. 

Die neue Itzehoer Hausratversi-
cherung bietet in allen Varianten 
ein optimales Preis-Leistungsver-
hältnis. „Ein Wechsel zur Itze-
hoer beziehungsweise eine Um-
stellung auf die neue Hausratver-
sicherung der Itzehoer lohnt sich“, 
so Christoph Meurer.  

Finden Sie schnell und bequem 
den Versicherungsschutz, der zu 
Ihnen passt.

Anzeige
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ÄRZTE

Dr. med. Evgenij Arngold
Eekhoff 5,  Appen
Arzt, Allgemeinmediziner,
Hausarzt
Tel: 04101 / 27940

Dr. Ralph Guderjahn
Ehkamp 1, Appen
Facharzt für Allgemeinmedizin
Tel.: 04101 / 555494

ZAHNÄRZTE

Dr. Pooria Komarshelah 
Eekhoff 3, Appen 
Tel.: 04101-20 95 91

APOTHEKEN

Holsten - Apotheke
Hauptstr. 59, Appen
Tel.: 04101 / 27070

KRANKENHÄUSER

Regio-Klinikum Wedel
Wedel, Holmer Str. 155
Telefon 04103 / 962-0

Regio-Klinikum Elmshorn
Agnes-Karll-Allee 17
25337 Elmshorn
Telefon 04121 / 798-0

Regio-Klinikum Pinneberg

Fahltskamp 74
25421 Pinneberg
Telefon 04101/ 217-0

ÄRZTLICHER NOTDIENST S-H

01805 119292 

AMTSVERWALTUNG

Amt Geest und Marsch 
Südholstein
Amtsstraße 12, 
25436 Moorrege
Tel.: 04122/854-0 (Zentrale)
Fax: 04122/854-140 (Zentrale)info@
amt-moorrege.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 08.00 - 12.00 Uhr und Mo: 
14.00 - 18.00 Uhr

Natürlich können Sie auch gerne 
Termine außerhalb der Öffnungszei-
ten mit uns vereinbaren.

Ansprechpartner

Hans-Joachim Banaschak
Tel.: 04101-5424-23
Fax: 04101-5424-20
banaschak@amt-moorrege.de

Gesprächstermine mit dem Bürger-
meister bitte vorher im Bürgerbüro 
vereinbaren.

Sonja Heitmann
Tel.: 04101/5424-22
Fax: 04101-5424-20
sonja.heitmann@amt-moorrege.de

Gemeindebüro Appen
Gärtnerstraße 8
25482 Appen

Öffnungszeiten: Montag: 
15.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8.30 
– 11.30 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten 
können vereinbart werden.

Kirchliche Einrichtungen in Appen

Ev.-luth. St. Johannes Kirchengemeinde Appen

Opn Bouhlen 47, 25482 Appen

Tel. Kirchenbüro: 04101 / 26894

Fax  Kirchenbüro: 04101 / 204634

E--Mail Kirchenbüro: kirche-appen@versanet.de

Tel. Pastor Schüler: 04101-204763

E--Mail Pastor Schüler: pastorschueler@aol.com 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Moorrege-Heist 

St. Michael Kirche Moorrege 

Kirchenstraße 52, 25436 Moorrege 

Tel.: 04122 81111 

Fax: 04122 967750 

kgm-moor-heist@versanet.de 

www.kirche-moorrege-heist.de

Kirchengemeinde Neuapostolische Kirche 

Friedrich-Ebert-Straße 44, 25421 Pinneberg

Tel.: 04101 / 72846

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Pinneberg

Fahltskamp 79, 25421 Pinneberg

Tel.: 04101 / 207270

W I C H T I G E  A D R E S S E N  U N D  T E L E F O N N U M M E R N

Tel. 04122 - 25 77

Professionalität zeigt sich nicht 
erst im Trauerfall, sondern 

bereits lange Zeit davor.

Reuterstraße 88a · 25436 Uetersen Friedrichstraße 28 · 25436 Tornesch · (ehemals Blumenhaus Sonja)

www.hinrich-bestattungen.de
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DIE BADEBUCHT | Am Freibad 1 | 22880 Wedel www.badebucht.de

Wedels Erlebnisbad 
und Wellnessoase
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